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Telefon  06196 - 5602 300
willkommen@blumenauer-badsoden.de

Wir wissen Ihre
Immobilie zu schätzen

Harald und Timothy Blumenauer

BLUMENAUER
IMMOBILIEN

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

OPEN DAY  

31.01.2026: Frankfurt City 
07.02.2026: Frankfurt Taunus

frankfurt.phorms.de

Lerne Englisch wie deine eigene Muttersprache.
Zweisprachiger Schulalltag – von der Kita bis zum 
Abitur.

As clever as
Clever like 
a fox. 

Wir laden Sie zum Frühstück ein!

8. Februar 11:00 Uhr

Melden Sie sich telefonisch an unter 06196/802717 oder per Mail an
events-spd-sulzbach@gmx.de mit Angabe der Personenzahl.
Wir freuen uns auf nette Gespräche mit Ihnen

Großer Saal, Bürgerhaus

.

SICHER & KLIMAFREUNDLICH 

MOBILVERKEHR NEU 
DENKEN IN SULZBACH
Tempo 30 im gesamten Ort, für mehr 
Sicherheit unserer Kinder, älterer 
Menschen und Radfahrer.  Radverkehr 
stärken – sicher und sichtbar durch 
durchgängiges, alltagstaugliches 
Radwegenetz. 

Lieder, Anekdoten und Gedichte über „Ebbelwoi“

Sulzbach (mas) – Es geschieht nicht oft, dass 
alle Gäste den Refrain eines Liedes so laut 
mitsingen, dass der Sänger selbst kaum zu hö-
ren ist. Teilweise kann das passieren, wenn 
die Stimme des Künstlers zu leise ist. Doch 
das war im Bürgerhaus nicht der Fall. Ohne 
Mikrofon füllte Markus Kneisel den Saal mit 
seinem Gesang – die Stimme auf Opern-, die 
Texte auf Kneipenniveau. Vielleicht war es 
diese überraschende Mischung, die die Gäste 
zum Mitsingen ermutigte. Vielleicht lag es 
aber auch daran, dass es in den Liedtexten um 
guten hessischen „Ebbelwoi“ ging.
Über 100 Gäste kamen zur Veranstaltung, zu 
der die Bürgerinitiative (BI) „Bürger fürs 
Bürgerhaus“ eingeladen hatte. Darunter war 
auch der Gesangverein Sulzbach, der mit fast 
allen Mitgliedern anwesend war. Vor dem 
Auftritt des Schwanheimer Mundarttrios 
wurde den Gästen Rippchen mit Kraut und 
Brot oder Handkäse mit Musik serviert. Typi-
sche hessische Gerichte, die einerseits die 
Gäste bereits zwei Stunden vor Beginn im 
Bürgerhaus zusammenkommen, andererseits 
auf die Vorführung einstimmen ließen. Für 
laute Gespräche sorgte der dazu angebotene 
Apfelwein.
Mit dem Akkordeon und seinem Gesang hatte 
Kneisel definitiv die gesamte Aufführung hin-
durch die volle Aufmerksamkeit des Publi-
kums. Bei keinem seiner Lieder blieben die 
Gäste still sitzen. Mindestens klatschten sie 
im Takt, meistens aber sangen und wippten 
die über 100 Menschen mit. Besonders freu-
ten sich die Gäste, als sie bei „Fraa Rauscher 
aus de Klappergass“ mitsingen konnten. Dass 

Kneisel solch eine Leistung erbrachte, bedeu-
tet aber nicht, dass seine Kollegen öde waren. 
Im Gegenteil, Egon Wachendörfer begeisterte 
mit seinen 90 Jahren mit frei vorgetragenen 
Gedichten. Er trug sie mit starken Gestikulie-
rungen und emotionaler Stimme vor und er-
weckte so die Figuren oder den Erzähler zum 
Leben. Am beeindruckendsten war seine Vor-
stellung der hessischen Variante von Schnee-
wittchen. Vor allem zog die Pointe Applaus 
nach sich: Schneewittchen und der Offenba-
cher Prinz heirateten in der Geschichte im 
Sulzbacher Bürgerhaus – und demonstrierten 
dafür, dass das Bürgerhaus bestehen bleibt.
Lothar Raatz sagte ebenfalls Gedichte auf, 
doch seine Hauptaufgabe war es, den Gästen 
Anekdoten und Fakten über Apfelwein zu 
erzählen. So sollen bereits seit dem 5. Jahr-
hundert in der türkischen Stadt Cide Äpfel 
zu Saft gepresst worden sein. Apfelwein ent-
wickelte sich schließlich zu einer Alternative 
zum Traubenwein, da während der Kleinen 
Eiszeit (15. bis 19. Jahrhundert) die Trau-
benreben nicht gut wachsen konnten. Ab 
dem 16. Jahrhundert etablierte sich Apfel-
wein in Frankfurt am Main, blieb aber ein 
Getränk für die ärmere Bevölkerung. Aus 
diesem Grund zogen die Keltereien auf das 
südliche Mainufer, weswegen heutzutage an 
fast jeder Ecke in Sachsenhausen eine Apfel-
weinwirtschaft zu finden ist.
Den Erlös der Veranstaltung spendet die BI 
„Bürger fürs Bürgerhaus“ an die Leberecht-
Stiftung. Sie setzt sich vor allem für  
behinderte und benachteiligte Kinder und Ju-
gendliche und ihre Eltern ein. Alleine durch 

die verkauften Eintrittskarten können über 
1.000 Euro gespendet werden.

Absage der Bürgerversammlung
Weihrauch übernahm nicht nur die Abmode-
ration. Vor der Vorstellung hatte er bereits die 
Gäste begrüßt und dabei über den aktuellen 
Stand bezüglich des Bürgerhauses berichtet. 
Er hatte die beim Regierungspräsidium Darm-
stadt eingereichte Beschwerde erwähnt und 
gesagt: „Diese Beschwerde wird aktuell bear-
beitet.“ Die Gäste hatten daraufhin laut ap-
plaudiert. Zudem hatte Weihrauch erwähnt, 
dass die Pressemitteilung der Gemeinde, in 
der die Bürgerversammlung abgesagt wurde, 
den Anschein erwecke, dass die BI für die 
Verzögerung verantwortlich sei. Diesem An-
schein hatte Weihrauch widersprochen.

Markus Kneisel, Lothar Raatz und Egon Wachendörfer treten im Bürgerhaus auf.� Fotos: mas

Mitglieder der BI „Bürger fürs Bürgerhaus“ verkaufen den Gästen in der Pause Brezel.
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Du fehlst.
Nichts ist schwerer als  

einen geliebten Menschen 
gehen zu lassen.

Mit einer Traueranzeige  
teilen Sie Ihren Schmerz,  
finden Halt bei Freunden  

und nehmen  
würdig Abschied.

Ihre Spende hilft kranken Kindern! 
Bitte online spenden unter: www.kinder-bethel.de 60

77
Mehr Infos  
über Nada

Mit

die Welt
verändern

lernen mit geflüchteten  
Kindern im Libanon.

Du & ich

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

Pietät Zachow 
 

Tag und Nachtruf: 06196 22118 
Inhaber Dipl. rer. pol. Elke Zachow 
Bahnstraße 17 
65843 Sulzbach (Taunus) 
www.pietaet-zachow.de 
 Erd,-Feuer-, See- und Friedwaldbestattungen・  
Betreuung im Sterbefall・Bestattungsvorsorge 

Bad Soden am Taunus・ Liederbach am Taunus ・ Kelkheim (Taunus) ・ Sulzbach (Taunus) 

Pietät Ettlinger
Erd-, Feuer- und Seebestattungen

Gewissenhafte Abwicklung aller Formalitäten
Überführungen im In- und Ausland

Sterbevorsorge

Zum Quellenpark 43, 65812 Bad Soden

Telefon 0 6196 / 2 35 71

Anzeigenannahme:

Angelino Caruso 
Tel. 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Ich berate  
       Sie gerne!

Sulzbacher 
     Anzeiger

WIR SAGEN DANKE,  
dass ihr mit uns von unserer geliebten Mutter 

Marianne Bäbler 

Abschied genommen habt.

Jede stille Geste und jede Umarmung  
hat uns tief berührt. Es ist ein Trost zu wissen,  
dass wir in unserer Trauer nicht alleine sind

Im Namen der Familie

Katja und Kai Weber 
 Martina Bäbler und Uwe Erdmann

Wir nehmen Abschied in Liebe und Dankbarkeit von

Margarete Könner
* 15. 4. 1935     † 31. 12. 2025

In tiefer Trauer

Günter Keim
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am  
Donnerstag, dem 29. Januar 2026, um 13.30 Uhr  

auf dem Friedhof „Im Brühl“ in Sulzbach a. Ts. statt.

Gottesdienste in Sulzbach und Bad Soden:

Freitag, 23. Januar
19 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Werktagsmesse

Samstag, 24. Januar
18 Uhr: Maria Geburt (AH), 
Vorabendmesse

Sonntag, 25. Janaur
9.30 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Sonntagsmesse
11 Uhr: St. Katharina (BS), 
Sonntagsmesse 
11 Uhr: Maria Hilf (NH), 
Sonntagsmesse

Mittwoch, 28. Januar
9.15 Uhr: Rosenkranzkönigin (SU), 
Werktagsmesse

Adressen und Ansprechpartner:

Kath. Pfarrei Heilig Geist am Taunus, 
Taunusstr. 13, 65824 Schwalbach
pfarrbuero@heilig-geist-am-taunus.de
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9-12 Uhr,  
Di-Do 15-17 Uhr, Tel. 06196-774500
Pfr. Alexander Brückmann, Tel. 06196-
7745021, Sprechzeit nach Vereinbarung

Kirche St. Katharina und Pfarrbüro  
Bad Soden, Salinenstraße 1
Öffnungszeiten:
Di 14-16 Uhr und Do 9-12 Uhr;
Martina Schönthaler: Tel. 06196-20487-22, 
m.schoenthaler@heilig-geist-am-taunus.de

Kirche Maria Rosenkranzkönigin und  
Pfarrbüro Sulzbach
Eschborner Straße 2a
Öffnungszeit: Freitag 10-12 Uhr 
Irmi Zeikowski, Tel. 06196-2048727, 
i.zeikowski@heilig-geist-am-taunus.de

Kindertagesstätte Sulzbach,  
Neugartenstr. 46, Bettina Watzl (Leitung), 
Tel. 06196-2048760, 
sulzbach@kita.heilig-geist-am-taunus.de 

Gottesdienste, Andachten und  
Veranstaltungen:

Samstag, 31. Januar
18 Uhr: Andacht zur Stille, 
mit Prädikantin Monika Dicke

Adressen und Ansprechpartner:

Evangelisches Pfarramt:  
Platz an der Linde 5, 65843 Sulzbach 
Telefon 06196-500710, 
Fax 06196-500718,
kirchengemeinde.sulzbach@ekhn.de, 
www.evangelisch-in-sulzbach.de
Das Büro der Kirchengemeinde ist  
Montag von 10-12 Uhr und Donnerstag 
von 14-16 Uhr erreichbar unter Tel. 06196-
500710 oder per Mail: kirchengemeinde.
sulzbach@ekhn.de.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte 
an Pfarrer Axel Elsenbast unter 06196-
500712 oder Mail: Axel.Elsenbast@ekhn.de

Gemeindesekretärin: Claudia Springer 
Kirchenvorstand: Matthias Brandt,  
Tel. 0173-3237006
Saalvermietung: Sandra Schiwy, 
Tel. 06196-74208, sandra_schiwy@web.de
Ev. Kindertagesstätte:
Platz an der Linde 4, Tel. 06196-500715, 
kita.sulzbach@ekhn.de,  
Komm. Leiterin: Cynthia Emmanuele
Evang. öffentl. Bücherei: 
Cretzschmarstraße 6, 
Dorrit Christian, Ulrike Groh, Carol Koller, 
Tel. 06196-9996383, evoeb@gmx.de
Öffnungszeiten: Di., Mi., Do. von 16.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr, jeden 1. Samstag im Monat 
von 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.

Neuapostolische Kirche  
in Hessen KdöR

Die Gottesdienstzeiten finden Sie unter
nak-kelkheim.de im Internet.
Gemeinde Kelkheim/Ts., Tilsiter Straße 25 
65779 Kelkheim, Telefon 0231-99785634
gemeinde@nak-kelkheim.de

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Kirchengemeinde  
Sulzbach

Katholische Pfarrei 
Heilig Geist am Taunus

Pop-Songs singen wie die Profis
Eschborn/Sulzbach (red) – Die Musikschu-
le Taunus lädt zu einem zweitägigen Work-
shop rund um moderne Pop-Vocal-Techniken 
ein. Der Fachbereich Pop bietet die Veran-
staltung am Samstag und Sonntag, 21. und 
22. Februar, an. Beginn ist jeweils um 11.30 
Uhr. Veranstaltungsort ist das Jugendhaus 
Sulzbach, Stauffenstraße 33.
Im Mittelpunkt stehen technische Grundla-
gen des Popgesangs. Behandelt werden unter 
anderem Belting, Twäng und verschiedene 
Vocal Modes. Die Teilnehmer beschäftigen 
sich außerdem mit Atemführung, der Funkti-
on der Stimmlippen und den physikalischen 
Abläufen im Kehlkopf. Ziel ist es, typische 
Klangfarben moderner Popstimmen nach-
vollziehbar zu erklären und praktisch umzu-
setzen.
Geleitet wird der Workshop von Johannes 
Astecker, einem Sänger und Musiker aus 
Wien, sowie Marcel Bach, der unter dem 
Künstlernamen „Miles King“ auftritt. Beide 
haben Popgesang studiert. Zum Abschluss ist 
ein kurzes Coaching vorgesehen. Dabei wird 
eine selbst gewählte Songstelle gemeinsam 
vor der Gruppe erarbeitet. Der Workshop 
richtet sich an Sänger mit Vorerfahrung. 
Empfohlen wird ein Mindestalter von zwölf 
Jahren. Die Teilnahme kostet 95 Euro für 

Schüler der Musikschule und 125 Euro für 
externe Teilnehmer. Anmeldungen sind bis 
Mittwoch, 19. Februar, 12 Uhr, per E-Mail an 
bach@musikschule-taunus.de möglich. Wei-
tere Auskünfte gibt es unter Telefon 06173-
3363606.

„Miles King“ leitet den Workshop der Musik-
schule Taunus.� Foto: DrGaslight
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Termine
Freitag, 23. Januar:
Ab 19.11 Uhr veranstaltet 
die Kath. Pfarrei Heilig 
Geist am Taunus im Kath. 
Pfarrheim, Eschborner 
Straße 2a, eine Fassenacht.

Freitag, 30. Januar:
Ab 19.01 Uhr veranstaltet die 
TSG im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“, Cretz-
schmarstraße 6, eine Narren-
schau.

Samstag. 31. Januar: 
Ab 19.01 Uhr veranstaltet die 
TSG im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“, Cretz-
schmarstraße 6, eine Narren-
schau.

Augustinum Bad Soden
Georg-Rückert-Straße 2
65812 Bad Soden
Tel. 06196 201-802
www.augustinum.de

Wir freuen uns, wenn wir Sie auch in diesem wieder bei 
uns begrüßen dürfen – z.  B. zu den regelmäßigen Haus-
führungen oder unserem vielseitigen Kulturprogramm.
Augustinum – Sie entscheiden.

Die Termine erfahren Sie unter 
Tel. 06196 201-802 oder auf unserer 
Webseite: www.augustinum.de/bad-soden

Eine Übersicht unserer aktuell verfügbaren
Appartements � nden Sie unter www.augustinum.de/
seniorenresidenzen/wohnungsboerse

Starten Sie mit uns ins 
neue Jahr – das Augustinum 
Bad Soden freut sich auf Sie!

DEUTSCHES INSTITUT
FÜR SERVICE-QUALITÄT

GmbH & Co. KG

www.disq.de
Privatwirtschaftliches Institut

TEST Aug. 2025
8 Anbieter

Testsieger
Senioren-
residenzen

Service und Ausstattung

1. PLATZ

260115-ANZ-BSO-Neujahr_139x200-Taunus-RZ.indd   1260115-ANZ-BSO-Neujahr_139x200-Taunus-RZ.indd   1 15.01.26   11:3715.01.26   11:37

Was auch immer Sie DRUCKEN  lassen möchten,

vom Flyer bis zur Visitenkarte, vom Briefbogen bis zur Trauerkarte,

WIR ERLEDIGEN DAS GERNE FÜR SIE!

Theresenstraße 2 · 61462 KönigsteinTheresenstraße 2 · 61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.deTel.: 06174 9385-0 · info@druckhaus-taunus.de
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Auslagestellen

Rathaus-Empfang – Hauptstraße 11
Kiosk Lemke – Hauptstraße 101
Bäckerei Waldschmitt –  
Hauptstraße 62
Bäckerei Reichert –  
Prof.-Much-Straße 2
Metzgerei Weber – Hauptstraße 30
Cemal‘s Laden – Hauptstraße 5
Total-Tankstelle – Hauptstraße 103
Schäfer-Bäcker –  
Königsteiner Str. 44 (Bad Soden)

Kulturkreis Schwalbach OW_BW_EW_SBZ_SuA #04_26 Anzeigengröße: 2-spaltig/130 mm

KORREKTURABZUG:
Wir weisen ausdrücklich darauf hin, dass wir nach Ihrer Druckfreigabe für eventuelle Satzfehler 
 keine Haftung mehr übernehmen. Des Weiteren bitten wir um Verständnis, dass wir bei Stornierungen 
des Anzeigenauftrages 50 % der Anzeigenkosten in Rechnung stellen müssen.

MCS

X

X

Kronberger BoteKronberger Bote
Wöchentliches Mitteilungs- und Anzeigenblatt für Kronberg                   mit den Stadtteilen Oberhöchstadt und Schönberg

X

X

Bad Homburger
Woche

Friedrichsdorfer
Woche

Oberurseler
Woche

HochtaunusVerlag

Wolfgang Huber
Anzeigenberatung
e-mail: w.huber@hochtaunusverlag.de

61440 Oberursel (Taunus) · Vorstadt 20
Telefon: 06171 / 62 88 15
Telefax: 06171 / 62 88 19
www.hochtaunusverlag.de
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14-tägig erscheinende unabhängige 
Lokalzeitung für Eschborn mit Niederhöchstadt. WocheWoche
EschbornerEschborner

Untere Hainstr. 2 
61440 Oberursel
Tel. 06171/973710

U t H i t 2

GARDINENSERVICE
• Abhängen 

• Waschen oder Reinigen 
• Wieder Aufhängen

Ab sofort: Termin nach Vereinbarung

STE  NECKER
BESSER LEBEN | WOHNEN | SCHLAFEN

BETTEN UND GARDINEN

Hier könnte
Ihre Anzeige

stehen. 
Anzeigen Hotline
Tel. 06171/62 88 0

Adam Koch GmbH & Co. KG
Altkönigstr. 43 · 61440 Oberursel

Telefon: 06171 54589

Beratung – Planung – Ausführung
www.koch-oberursel.de

Führende Badeinrichter

Wer im Trausaal des Eschborner Museums aufgeregter war, ließ sich nicht so einfach beantworten, denn für alle Beteiligten war es die erste 
Trauung. Nachdem Bürgermeister Adnan Shaikh kürzlich beim Seminar für angehende Standesbeamte in Bad Salzschlirf erfolgreich die Prüfung 
abgelegt hatte, darf er nun Eheschließungen vornehmen. Dass sich das Brautpaar Beatrice Macek und Christian Hohl speziell ihn gewünscht und 
angefragt hatte, freute Shaikh besonders: „An unserer Geschichte sieht man, wie verbunden wir hier in Eschborn alle sind und dass man ein 
solches Zusammentreffen auf kurzem und direktem Wege einfädeln kann.“ Denn die aus Niederhöchstadt stammende Braut kennt er bereits aus 
seiner Zeit als Lehrer und Direktor der Heinrich-von-Kleist-Schule, und eine gemeinsame Abschlussfahrt nach Köln haben beide als „ereignis-
reich und sehr lustig“ in Erinnerung. Zudem ist auch ihr Vater kein Unbekannter, war Otto Macek doch jahrelang Leiter der Polizeidienststelle 
in Eschborn. Stellvertretend für die Tochter, übernahm er den Anruf beim Bürgermeister, um zu fragen, ob dieser die Trauung vollziehen wolle. 
Für Shaikh sowohl Ehren- als auch Herzenssache, und so gab es – coronakonform – ein gemeinsames Vorgespräch per Videokonferenz. „Ich 
wollte ja eine Ansprache formulieren, die persönlich gestaltet ist und mit dem Paar auch wirklich etwas zu tun hat“, so der „frisch gebackene“ 
Standesbeamte. Begleitet wurden die Brautleute jeweils nur von ihren Müttern – und natürlich von Sohn Paul. Der Eineinhalbjährige verfolgte 
die Trauung vom Schoß der Mutter und schien mit der kleinen Zeremonie ebenfalls sehr zufrieden zu sein. Foto:Kreuzer

Erste Trauung von Bürgermeister Shaikh

Stadt Eschborn testet smarte LED-Musterstraßenleuchten
Eschborn (es). In der Königsberger Straße in 
Niederhöchstadt ist seit Kurzem eine Auswahl 
von Muster-Straßenleuchten mit neuester 
LED-Technik (Licht emitierende Diode) zu 
besichtigen. Der Testlauf der Stadt Eschborn 
wird gemeinsam mit dem Energieversorger 
SüwAG als Vertragspartner für die Straßenbe-
leuchtung umgesetzt. 
Bürgermeister Adnan Shaikh bittet die An-
wohner der Königsberger Straße in Nieder-
höchstadt für die Dauer des Tests um Ver-
ständnis, da auch Muster-Straßenleuchten  
zum Einsatz kommen, die für eine Wohnstra-
ße gegebenenfalls als unpassend empfunden 
werden. „Nach der Probephase, die voraus-
sichtlich bis Ende Februar dauern soll, wird 

ein Vorschlag für die städtischen Gremien er-
arbeitet, welche Modelle an welchen Straßen 
der Stadt Eschborn zum Einsatz kommen kön-
nen.
Die Stadt Eschborn wird ab 2021 die Straßen-
beleuchtung quartiersweise modernisieren. 
Gestartet wird mit der Umrüstung im Stadtteil  
Niederhöchstadt, wo die Straßenbeleuchtung 
veraltet ist und dringend erneuert werden 
muss.  Die LED-Leuchten werden mit smarter  
Steuerungstechnik ergänzt. „Heute verfügbare 
LED-Technik bietet gegenüber den  
Anfangsjahren viel mehr als technische Effi- 
zienz.“ Sie ist bedarfsgerecht steuerbar und 
weist einen reduzierten Blauanteil im Spek-
trum auf. Dies ist für die Gesundheit von 
Mensch, Fauna und Flora wichtig“, erläutert 
Bürgermeister Adnan Shaikh.
Bisher sind von den rund 3127 Straßen- und 
Wegeleuchten in Eschborn 365 bereits mit 
LED-Leuchten ausgestattet. Mittels der 
LED-Technik kann eine Einsparung von mehr 
als 50 Prozent an Energie erzielt werden ge-
genüber den bisher überwiegend verwendeten 
Natriumdampfleuchten. 
Weitere Einsparungen verspricht sich die 
Stadt Eschborn über die moderne Steuerung 
der LED-Leuchten via Funk. Das heißt, Sen-
soren übermitteln ihre lokalen Werte an einen 
zentralen Rechner. Die Dimmbarkeit der 
LED-Leuchten mittels Bewegungssensoren 
ermöglicht es, die Helligkeit nun auch abhän-
gig von der Zahl der Autos, Fußgänger und 
Radfahrer zu regeln. 
Dabei wird immer die Beleuchtungsstärke 
eingehalten, die von der DIN-Norm für die 

jeweilige Verkehrssituation festgelegt ist. So-
mit kann über die bisherige Nachtschaltung 
hinaus auch bei stark nachlassendem Verkehr 
wie etwa am späten Feierabend zusätzlich 
Energie gespart und unnötige Lichtverschmut-
zung verhindert werden. 
„Dass die Lichtverschmutzung eingedämmt 
werden soll, hat der Magistrat bereits 2019 
beschlossen. Die Straßenbeleuchtung in 
Eschborn wird sukzessive smarter und somit 

energiesparender sowie klima- und umwelt-
freundlicher, wie im Klimaschutzkonzept vor-
gesehen“, erklärt der städtische Klimaschutz-
manager und Projektleiter Edmund Flö-
ßer-Zilz.
Weitere Informationen sind unter www.
eschborn.de zu finden oder erhält man bei Kli-
maschutzmanager Edmund Flößer-Zilz unter 
Telefon 06196-490279 oder per E-Mail an 
klimaschutz@eschborn.de.

Eine Muster-Straßenleuchte mit neuester 
LED-Technik. Foto: Stadt Eschborn

Florian Bienias (Syna), Klimaschutzmanager Edmund Flößer-Zilz, Karsten Becker (Firma 
Trilux) v.l.. Foto: Stadt Eschborn

Neue Stadträtin 
ins Amt eingeführt
In der vergangenen Sitzung der Stadtverord-
netenversammlung hat Stadtverordnetenvor-
steher Reinhard Birkert die Eschborner Bür-
gerin Susanne Sievers (Die Linke) als neue 
ehrenamtliche Stadrätin vereidigt. Susanne 
Sievers ist die Nachfolgerin der ausgeschiede-
nen Stadträtin Irmtraud Bottoms. Gemäß der 
Hessischen Gemeindeordnung werden ehren-
amtliche Stadträte in einer öffentlichen Sit-
zung in ihr Amt eingeführt. Dieses Mal muss-
ten jedoch einige coronabedingte Anpassun-
gen vorgenommen werden, so entfiel bei-
spielsweise der sonst übliche Handschlag.

Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
 Fotonachweis: Kinderschutzbund
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CDU möchte wieder stärkste Fraktion werden

Sulzbach (red) – Ein Streifzug durch die 
Welt-, Bundes- und Landespolitik, Einsichten 
in die Sulzbacher Kommunalpolitik und die 
persönliche Vorstellung fast aller 31 Kandida-
ten für die Kommunalwahl: Der Neujahrsemp-
fang der Sulzbacher CDU wurde von rund 100 
Besuchern im Bürgerzentrum „Frankfurter 
Hof“ besucht.
Der Vorsitzende des CDU-Gemeindeverban-
des, Martin Brylka, begrüßte unter den Gästen 
Landrat Michael Cyriax und den ehemaligen 
Sulzbacher Bürgermeister Horst Schmittdiel. 
Brylka sprach davon, dass es bei der Arbeit der 
schwarz-roten Bundesregierung in Berlin viel 
besser laufen würde, als es dargestellt werde. 
Er lobte die Aktivitäten der ebenfalls schwarz-
roten Koalition in Hessen.
Der CDU-Co-Fraktionsvorsitzende Dieter 
Geiß gab einen kommunalpolitischen Ausblick 
zu den Sulzbacher Geschehnissen. Er hob her-
vor, dass viele Themen einvernehmlich oder 
mit großer Mehrheit beschlossen wurden – bis 
hin zum Haushalt 2026 und dem Investitions-
programm 2026 bis 2029. Sulzbach, so Geiß 
weiter, zeichne eine konstruktive, sachkundige 
Diskussionskultur aus. Diese bestehe auch bei 
unterschiedlichen Meinungen bei Sachthe-
men: „Viele Kommunen beneiden uns um die 
Atmosphäre, die wir im Ort haben.“ Geiß führ-
te aus, dass 2025 Maßnahmen zum Abschluss 
gebracht wurden. Er nannte die Tiefbohrung 
für eine eigene Trinkwasserversorgung, die 
Umstellung der Straßenbeleuchtung auf LED 
und die Inbetriebnahmen durch GigaNetz.
Geiß sagte, dass sein Satz aus dem Vorjahr, 
„Wir sind an den Grenzen des Machbaren an-
gekommen“, aktueller denn je sei. Ein Blick 
auf andere Kommunen in der Nachbarschaft 
zeige die kommunalen finanziellen Schwierig-
keiten. Als Beispiel nannte er Hofheim mit der 
Diskussion über einen Grundsteuer-Hebesatz 
von über 2.000 Prozent und Sulzbach mit 561 
Prozent. „Aber – um es zumindest positiv zu 
formulieren – wir in Sulzbach klagen auf ver-

gleichsweise hohem Niveau. Aber die für 2026 
und Folgejahre anstehenden Investitionen von 
über 50 Millionen übersteigen nach dem heuti-
gen Kenntnisstand auch die Sulzbacher Liqui-
ditätsreserven.“ Die Aufnahme von Krediten 
für Investitionen würden zukünftig in Einzel-
fällen erforderlich werden.
Als Vorhaben für die nahe Zukunft nannte 
Geiß die Umgestaltung der Hauptstraße ab der 
katholischen Kirche bis zur Kreuzung Neugar-
tenstraße/Mühlstraße inklusive Wasser- und 
Kanalmaßnahmen ab dem 2. Mai, dem Tag 
nach dem Radrennen „Rund um den Finanz-
platz Eschborn/Frankfurt“. Die Arbeiten wür-
den in fünf Bauabschnitten vorgenommen und 
zwei Jahre Sulzbach verkehrlich belasten. Des 
Weiteren nannte Geiß den Teilabriss und Neu-
bau des Eichwald-Restaurants, den Start für 
den Neubau des Spielplatzes „Wickenfeld“ 
und der Kindertagesstätte „Pfiffikus“ und den 
Neubau des zweiten Tiefsammelbehälters im 
Wasserwerk im Oberliederbacher Weg.
Brylka verlieh Ehrungen für langjährige CDU-
Mitgliedschaft. Helmut Knauth wurde für sei-
ne 50-jährige Mitgliedschaft, Bürgermeister 
Elmar Bociek für seine 25-jährige Mitglied-
schaft geehrt.
Abschluss des Programms war die persönliche 
Präsentation fast aller 31 Kandidaten für die 
Kommunalwahl. Die Moderation übernahm 
der Spitzenkandidat, Matthias Brandt. Ob 
noch Schüler oder schon im Ruhestand, ob mit 
Familie oder ohne, ob in Sulzbach aufgewach-
sen oder erst später zugezogen, ob schon in 
Vereinen, der Feuerwehr, in der Politik oder in 
anderen ehrenamtlichen Tätigkeiten aktiv oder 
noch Neuling: Alle CDU-Kandidaten eint die 
Motivation, sich in der kommenden Legisla-
turperiode aktiv für die Belange der Bürger 
einzusetzen und ihre ganz unterschiedlichen 
Erfahrungen und Sichtweisen einzubringen, so 
Brandt. Zudem nannte er das Ziel für die Kom-
munalwahl: „Wir wollen wieder stärkste Frak-
tion werden.“

Die Kandidaten der CDU stellen sich den Gästen des Neujahrsempfangs vor.� Foto: CDU

Bürgerinitiative bedankt sich bei Lucie Kraul

Das Gasthaus „Die Linde“ ist seit vielen Jahren Treffpunkt der Bürgerinitiative „Bürger fürs 
Bürgerhaus“. Dort fühlt sich die Gruppe, so sagt sie selbst, gut aufgehoben und von dem Team 
der Chefin Lucie Kraul bestens betreut. Als ein kleines Dankeschön überreichte der Sprecher 
der Bürgerinitiative, Hans Weihrauch, der Lindenwirtin anlässlich ihres 70. Geburtstags einen 
Blumenstrauß.� Foto: Mirwald
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Amtliche 
Bekanntmachungen
Bekanntmachung Nr. 2 / 2026

Wahlbekanntmachung
für die Kommunalwahl 2026

in der Gemeinde Sulzbach (Taunus) am 15. März 2026
 
1. Am 15. März 2026 finden in der Zeit von 08:00 bis 18:00 
Uhr gleichzeitig die Gemeinde- und Kreiswahl statt. Es wer-
den für die verbundenen Wahlen gemeinsame Wählerver-
zeichnisse und Wahlbenachrichtigungen, gemeinsame Wahl-
scheinanträge und Wahlscheine sowie für die Briefwahl ein 
gemeinsamer Wahlbriefumschlag und für jede der verbunde-
nen Wahlen eigene Stimmzettelumschläge verwendet.

2. Die Gemeinde ist in sieben allgemeine Wahlbezirke ein-
geteilt. Für die allgemeinen Wahlbezirke wird ein Wähler-
verzeichnis erstellt, in das alle Wahlberechtigten eingetragen 
werden. Wählen kann nur, wer in ein Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

In den Wahlbenachrichtigungen, die den im Wählerverzeich-
nis eingetragenen Wahlberechtigten bis zum 21. Februar 2026 
übersandt werden, sind der Wahlbezirk und der Wahlraum an-
gegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wählen haben.
Alle Wahlbezirke und Wahlräume befinden sich in der 
Cretzschmarschule, Klosterhofstraße 2, 65843 Sulzbach (Tau-
nus) und sind barrierefrei.

3. Das Wählerverzeichnis zu den Kommunalwahlen für die 
Wahlbezirke der Gemeinde wird in der Zeit vom 16. bis zum 
20. Februar 2026 während der nachgenannten Öffnungszeiten 
im Bürgerbüro, Rathaus, Hauptstraße 11,
Montag� 07:30 Uhr – 12:00 Uhr
Dienstag� 07:30 Uhr – 12.00 Uhr
� sowie 14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Mittwoch� 07.30 Uhr – 12.00 Uhr
� sowie 14.00 Uhr – 16.30 Uhr
Donnerstag� 07:30 Uhr – 12:00 Uhr
Freitag� 07.30 Uhr – 12:00 Uhr
für die Wahlberechtigten zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Der Ort der Einsichtnahme ist barrierefrei.

Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit oder Vollständig-
keit der zu seiner Person im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Daten überprüfen. Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerver-
zeichnis eingetragenen Personen überprüfen will, hat er Tat-
sachen glaubhaft zu machen, aus denen sich eine Unrichtig-
keit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben 
kann. Das Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine 
Auskunftssperre eingetragen ist.
Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollstän-
dig hält, kann während der Einsichtsfrist, spätestens am 20. 
Februar 2026 bis 12:00 Uhr beim Gemeindevorstand der Ge-
meinde Sulzbach (Taunus), Bürgerbüro, Hauptstraße 11, 65843 
Sulzbach (Taunus) Einspruch einlegen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift einzule-
gen.

Soweit die behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, sind 
die erforderlichen Beweismittel beizubringen oder anzugeben.
Unionsbürgerinnen und Unionsbürger, die nicht der Melde-
pflicht unterliegen, werden nur auf Antrag in das Wählerver-
zeichnis eingetragen. Der Antrag ist schriftlich bis zum 21. 
Februar 2026 beim Gemeindevorstand der Gemeinde Sulz-
bach (Taunus), Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus) zu 
stellen. Der Inlandsaufenthalt ist durch eine Bescheinigung 
des Herkunftsmitgliedstaates oder in sonstiger Weise glaub-
haft zu machen.
Wahlberechtigte, die bis zum 21. Februar 2026 keine Wahlbe-
nachrichtigung erhalten haben, aber glauben, wahlberechtigt 
zu sein, müssen Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle-
gen, wenn sie nicht Gefahr laufen wollen, ihr Wahlrecht nicht 
ausüben zu können.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimm-
abgabe in einem Wahlraum in der Gemeinde oder durch Brief-
wahl teilnehmen.
Auf Antrag erhalten Wahlschein und Briefwahlunterlagen
	 - in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtigte,
	 - �nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberech-

tigte,
		  a.) �wenn sie nachweisen, dass sie ohne ihr Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeich-
nis bis zum 21. Februar 2026 oder die Einspruchsfrist 
bis zum 26. Februar 2026 versäumt haben,

		  b.) �wenn das Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antrags- oder Einspruchsfrist entstanden 
ist,

		  c.) �wenn das Wahlrecht im Einspruchs- oder Beschwerde-
verfahren festgestellt worden und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur Kennt-
nis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Bei der Gemeindebehörde können Wahlscheine und Brief-
wahlunterlagen mündlich oder schriftlich beantragt werden. 
Die Schriftform gilt auch durch Telegramm, Fernschreiben, 
Telefax, E-Mail oder durch sonstige dokumentierbare elek-
tronische Übermittlung als gewahrt. Ein telefonisch gestellter 
Antrag ist unzulässig.

Wahlscheine können von Wahlberechtigten beantragt werden, 
die
	 - �in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, bis zum 14. 

März 2026, 13:00 Uhr, im Fall nachweislich plötzlicher 
Erkrankung, die ein Aufsuchen des Wahlraums nicht 
oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten möglich 
macht, noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. Wahlberechtig-
ten, die glaubhaft versichern, dass ihnen der beantragte 
Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ebenfalls bis zum 
Wahltag, 15:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.

	 - �nicht in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, aber aus 
den oben unter a. bis c. genannten Gründen einen Wahl-
schein erhalten können, bis zum Wahltag, 15:00 Uhr.

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage 
einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu be-
rechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.

4.1 Mit dem Wahlschein erhalten die Wahlberechtigten
	 - �einen amtlichen weißen Stimmzettel für die Gemeinde-

wahl,
	 - einen amtlichen hellroten Stimmzettel für die Kreiswahl,
	 - �einen amtlichen weißen Stimmzettelumschlag für die Ge-

meindewahl,
	 - �einen amtlichen hellroten Stimmzettelumschlag für die 

Kreiswahl,
	 - �einen amtlichen orangenen Wahlbriefumschlag mit An-

schrift, an die der Wahlbrief zurückzusenden ist, 
und
	 - �ein amtliches Merkblatt für die Briefwahl, das den Ablauf 

der Briefwahl in Wort und Bild erläutert.

Das Abholen von Wahlschein und Briefwahlunterlagen für ei-
ne andere Person ist nur möglich, wenn die Berechtigung zum 
Entgegennehmen der Unterlagen durch Vorlage einer schrift-
lichen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeindebehörde schriftlich zu versichern, bevor die 
Unterlagen entgegengenommen werden. Auf Verlangen hat 
sich die bevollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl müssen die Wahlberechtigten den Wahl-
brief mit den Stimmzetteln und dem Wahlschein so rechtzeitig 
an die angegebene Stelle absenden, dass der Wahlbrief dort 
spätestens am Wahltag, 18:00 Uhr, eingeht. Er kann auch bei 
der auf dem Wahlbrief angegebenen Stelle abgegeben werden.

4.2 Jeder Wahlberechtigte kann nur in dem Wahlraum des 
Wahlbezirks wählen, in dessen Wählerverzeichnis er eingetra-
gen ist.
Die Wähler haben die Wahlbenachrichtigung und ein Aus-
weispapier zur Wahl mitzubringen.
Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Die Wähler erhal-
ten bei Betreten des Wahlraums je einen amtlichen Stimmzet-
tel für die Wahlen, für die sie wahlberechtigt sind,
	 - �einen amtlichen weißen Stimmzettel für die Gemeinde-

wahl
	 - �einen amtlichen hellroten Stimmzettel für die Kreiswahl,

4.3 Sind für die Kommunalwahlen mehrere Wahlvorschläge 
(Listen) zur Wahl zugelassen, wird nach den Grundsätzen ei-
ner mit einer Personenwahl verbundenen Verhältniswahl ge-
wählt; ist für eine Wahl nur ein Wahlvorschlag zugelassen, 
so wird die Wahl nach den Grundsätzen der Mehrheitswahl 
durchgeführt.
Die amtlichen Stimmzettel enthalten
	 - �bei der mit einer Personenwahl verbundenen Verhältnis-

wahl die zugelassenen Wahlvorschläge in der durch § 15 
Abs. 4 des Kommunalwahlgesetzes bestimmten Reihenfol-
ge unter Angabe des Namens der Partei oder Wählergrup-
pe und, sofern sie eine Kurzbezeichnung verwendet auch 
diese, sowie Ruf- und Familiennamen der Bewerberinnen 
und Bewerber eines jeden Wahlvorschlags sowie einen 
Kreis für die Kennzeichnung eines Wahlvorschlags und 
drei Kennzeichnungsmöglichkeiten für jede Bewerberin 
und jeden Bewerber.�  
Es sind für jeden Wahlvorschlag höchstens so viele Bewer-
berinnen und Bewerber aufgeführt, wie Vertreterinnen und 
Vertreter zu wählen sind.

	 - �Jede wahlberechtigte Person hat so viele Stimmen wie die 
Gemeindevertretung und der Kreistag Vertreterinnen und 
Vertreter hat.

Der Wähler gibt seine Stimmen bei der mit einer Personen-
wahl verbundenen Verhältniswahl wie folgt ab:
	 - �Die Stimmen können an verschiedene Bewerberinnen und 

Bewerber in verschiedenen Wahlvorschlägen vergeben 
werden (panaschieren) und dabei können jeder Person auf 
dem Stimmzettel bis zu drei Stimmen gegeben werden 
(kumulieren).

	 - �Sofern nicht alle Stimmen einzeln vergeben werden sollen 
oder noch Stimmen übrig sind, kann ein Wahlvorschlag 
zusätzlich in dem in der Kopfleiste vorhandenen Kreis 
gekennzeichnet werden. In diesem Fall hat die Kennzeich-
nung der Kopfleiste zur Folge, dass den Bewerberinnen 
und Bewerbern des Wahlvorschlags so lange weitere Stim-
men zugerechnet werden, bis alle Stimmen vergeben sind 
oder jeder Person des Wahlvorschlags drei Stimmen zuge-
teilt sind.

	 - �Ein Wahlvorschlag kann auch nur in dem in der Kopfleiste 
vorhandenen Kreis gekennzeichnet werden, ohne Stimmen 
an einzelne Bewerberinnen und Bewerber zu vergeben. In 
diesem Fall erhält jede Bewerberin und jeder Bewerber in 
der Reihenfolge des Wahlvorschlags so lange jeweils eine 
Stimme, bis alle Stimmen vergeben oder jeder Person des 
Wahlvorschlags drei Stimmen zugeteilt sind.

	 - �Wenn ein Wahlvorschlag in dem in der Kopfleiste vorhan-
denen Kreis gekennzeichnet ist, können auch Bewerbe-
rinnen und Bewerber in diesem Wahlvorschlag gestrichen 

werden; diesen Personen werden keine Stimmen zugeteilt.

4.4 Die wahlberechtigte Person begibt sich mit dem/den 
Stimmzettel/n in die Wahlkabine, kennzeichnet dort den/die 
Stimmzettel und faltet ihn/sie so zusammen, dass andere Per-
sonen die Kennzeichnungen nicht erkennen können.

5. Die Wahlhandlung und die Ermittlung und Feststellung des 
Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öffentlich. Jedermann 
hat Zutritt zum Wahlraum, soweit das ohne Störung des Wahl-
geschäfts möglich ist.

5.1 Die Briefwahlvorstände treten zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um 16:00 Uhr in der Cretzschmarschule, 
Klosterhofstraße 2, Sulzbach (Taunus) zusammen.

5.2 Für die Ermittlung des Wahlergebnisses werden Auszäh-
lungswahl-vorstände gebildet.
Sie sind für alle Wahlbezirke bzw. Briefwahlbezirke zuständig 
und treten am Montag, dem 16. März 2026, um 08:45 Uhr im 
Rathaus, Hauptstraße 11, zusammen.

Die Abgrenzung der Wahlbezirke ergibt sich aus der Anlage.
Eine Übersicht der Aufteilung aller Wahlbezirke auf die Aus-
zählungswahlvorstände kann einem Aushang am Auszäh-
lungstag entnommen werden.

6. Die Wahlberechtigten können ihr Wahlrecht nur einmal und 
nur persönlich ausüben. Eine Ausübung des Wahlrechts durch 
einen Vertreter anstelle des Wahlberechtigten ist unzulässig.
Ein Wahlberechtigter, der des Lesens unkundig oder wegen 
einer Behinderung an der Abgabe seiner Stimme gehindert ist, 
kann sich zur Stimmabgabe der Hilfe einer anderen Person be-
dienen. Die Hilfeleistung ist auf die technische Hilfe bei der 
Kundgabe einer vom Wahlberechtigten selbst getroffenen und 
geäußerten Wahlentscheidung beschränkt. Unzulässig ist eine 
Hilfeleistung, die unter missbräuchlicher Einflussnahme er-
folgt, die selbstbestimmte Willensbildung oder Entscheidung 
des Wahlberechtigten ersetzt oder verändert oder wenn ein 
Interessenkonflikt der Hilfsperson besteht (§ 7 Abs. 5 KWG).
Wer unbefugt wählt, sonst ein unrichtiges Ergebnis einer Wahl 
herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird mit Freiheits-
strafe bis zu fünf Jahren oder mit Geldstrafe bestraft. Auch 
der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 1 und 3 Strafgesetzbuch).

Während der Wahlzeit sind in und an dem Gebäude, in dem 
sich der Wahlraum befindet, sowie in dem Bereich mit einem 
Abstand von weniger als zehn Metern von dem Gebäudeein-
gang jede Beeinflussung der Wähler durch Wort, Ton, Schrift 
oder Bild sowie jede Unterschriftensammlung verboten.
Die Veröffentlichung von Ergebnissen von Wählerbefragun-
gen nach der Stimmabgabe über den Inhalt der Wahlentschei-
dung ist vor Ablauf der Wahlzeit um 18:00 Uhr unzulässig.

7. Amtliche Musterstimmzettel, auf denen die zugelassenen 
Wahl-vorschläge mit den Bewerberinnen und Bewerbern ab-
gedruckt sind, werden bis Ende Februar im Showkasten des 
Rathauses ausgehängt und sind darüber hinaus in folgenden 
Stellen einsehbar oder als Ausdruck erhältlich:
Homepage der Gemeinde Sulzbach
https://www.sulzbach-taunus.de/kundenservice-rathaus/ 
gemeindespitze-und-gremien/wahlen/kommunalwahl-2026 
und/oder
Rathaus, Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus)
Sie dienen der Vorabinformation der Wählerschaft und dürfen 
nicht in die Wahlurne oder bei der Briefwahl in den Wahlbrief 
eingelegt werden.

Sulzbach (Taunus), 22. Januar 2026
Der Gemeindevorstand

Bürgermeister Elmar Bociek

Aufteilung der Wahlbezirke nach Straßen

Anlage zur Wahlbekanntmachung „Kommunalwahl 2021“

Wahlbezirk I: Am Laubach, Am Sportplatz, Am Sulzbach, 
Auf der Krautweide, Berliner Straße, Birkenweg, Bonner 
Straße, Hauptstraße 104 – 151, Im Erlenfeld, Professor-Much-
Straße, Staufenstraße, Unterm Waldweg, Waldstraße
Wahlbezirk II: Am Klippelgarten, Billtalstraße, Feldberg-
straße, Hauptstraße 51 – 103, Hostertstraße, Klosterhofstraße, 
Neuenhainer Weg, Oberliederbacher Weg 1 – 13, Rossertstra-
ße
Wahlbezirk III: Altkönigstraße, Cretzschmarstraße, Fuch-
stanzweg, Hauptstraße 22 – 50, Hohemarkweg, Im Kirsch-
engarten, Jahnstraße, Mittelweg, Neugartenstraße, Obere 
Borngasse, Oberschultheißereistraße, Taunusstraße, Untere 
Borngasse
Wahlbezirk IV: Am Schwalbach, Am Sonnenhang, An der 
Heck, Falkensteiner Weg, Hartmutweg, Keltenweg, Kronber-
ger Weg, Mühlstraße, Niederhöchstädter Straße, Rödelheimer 
Weg, Schwalbacher Straße, Sossenheimer Weg, Steinbacher 
Weg, Weingartspfad, Weißkirchener Weg
Wahlbezirk V: Am Gänssteg, Am Lergesberg, Bahnstraße 2 – 
29, Eschborner Straße, Fronhofstraße, Grüner Weg, Haingra-
benstraße, Hauptstraße 1 – 21, Im Brühl, Kirchstraße, Platz an 
der Linde, Rittergasse, Wiesenstraße
Wahlbezirk VI: An der Schindhohl, Bad Sodener Straße, 
Hornauer Weg, Im Haindell 23 – 131, Im Hohlweg, Kaiser-
Konrad-Weg, Kelkheimer Straße, Mainzer Straße, Münsterer 
Weg, Niederhofheimer Weg, Oberliederbacher Weg 14 – 44, 
Otto-Volger-Straße, Ritter-Georg-Weg
Wahlbezirk VII: Am Holzweg, Am Ilmenbaum, Am Lime-
spark, Am Main-Taunus-Zentrum, Am Schäfergraben, Am 
Unisys-Park, Amselweg, Antoniterweg, Bahnstraße 32 – 81, 
Finkenweg, Im Haindell 1 – 22, Kloster-Limburg-Weg, Main-
Taunus-Zentrum, Meisenweg, Starenweg, Starkeradweg

Informationen aus dem Rathaus
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Bekanntmachung Nr. 3 / 2026
Der Gemeindewahlausschuss hat in seiner Sitzung am 
16.01.2026 folgende Wahlvorschläge für die Gemeindewahl 
der Gemeinde Sulzbach (Taunus) am 15.03.2026 zugelassen, 
die hiermit bekannt gegeben werden:

Wahlvorschlag 1
Christlich Demokratische Union Deutschlands (CDU)
1.	� Herr Brandt, Matthias, Dipl.wirt Jurist, geb. 1977 in Bad 

Soden am Taunus, Sulzbach (Taunus)
2.	� Frau Diefenbach, Claudia, Informationswirtin, geb. 1967 

in Wallmerod, Sulzbach (Taunus)
3.	� Herr Uhrig, Stefan, Landwirt, geb. 1974 in Frankfurt am 

Main, Sulzbach (Taunus)
4.	� Herr Geiß, Dieter, Diplom-Wirtschaftsingenieur, geb. 

1960 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
5.	� Frau Wieczorek, Rosmarie, Industriekauffrau, geb. 1967 

in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
6.	� Herr Müller, Thomas, kfm. Angestellter, geb. 1969 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
7.	� Herr Pankratz, Tom, Schüler, geb. 2007 in Bad Soden am 

Taunus, Sulzbach (Taunus)
8.	� Frau Fay, Melanie, Controllerin, geb. 1984 in Cloppen-

burg, Sulzbach (Taunus)
9.	� Herr Götze, Jan-Erik, IT Systemtechniker, geb. 1972 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
10.	� Herr Vortkamp, Florian, Angestellter, geb. 1988 in Wies-

baden, Sulzbach (Taunus)
11.	� Herr Ruf, Jochen, Unternehmensberater, geb. 1982 in Bad 

Mergentheim, Sulzbach (Taunus)
12.	� Frau Khan, Kira, Dipl.Jurist/LLB, derzeit Elternzeit, geb. 

1987 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
13.	� Herr Lorenz, Steffen, Angestellter, geb. 1980 in Alten-

burg, Sulzbach (Taunus)
14.	� Herr Freitag, Peter, Notfallsanitäter, geb. 1988 in Waren 

(Müritz), Sulzbach (Taunus)
15.	� Herr Brylka, Martin, Jurist, geb. 1977 in Bad Soden am 

Taunus, Sulzbach (Taunus)
16.	� Herr Ippolito, Fabio, Business Development Manager, geb. 

1982 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
17.	� Herr Büsch, Timo, Projektingenieur, geb. 1979 in Krefeld, 

Sulzbach (Taunus)
18.	� Herr Affa, Christian, Automotive Aftersales Specialist, 

geb. 1983 in Dresden, Sulzbach (Taunus)
19.	� Frau Vortkamp, Stefanie, Leitende Angestellte, geb. 1989 

in Mainz, Sulzbach (Taunus)
20.	� Herr Pankratz, Julius, Auszubildender, geb. 2004 in Bad 

Soden am Taunus, Sulzbach (Taunus)
21.	� Herr Gärtner, Claudius, Diplom-Wirtschaftsingenieur, 

geb. 1976 in Fulda, Sulzbach (Taunus)
22.	� Herr Krauß, Michael, kfm. Angestellter, geb. 1977 in Bad 

Soden am Taunus, Sulzbach (Taunus)
23.	� Frau Fuchs, Annemarie, Pensionärin, geb. 1952 in Lünen, 

Sulzbach (Taunus)
24.	� Herr Gorek, Andreas, Angestellter, geb. 1967 in Dessau, 

Sulzbach (Taunus)
25.	� Herr Knauthe, Helmut, Rentner, geb. 1958 in Duisburg, 

Sulzbach (Taunus)
26.	� Frau Müller, Cerstin, kfm. Angestellte, geb. 1968 in Die-

burg, Sulzbach (Taunus)
27.	� Herr Weisbrod, Otto, Rentner, geb. 1954 in Frankfurt am 

Main, Sulzbach (Taunus)
28.	� Frau Uhrig, Hannelore, Rentnerin, geb. 1940 in Niederjos-

bach jetzt Eppstein, Sulzbach (Taunus)
29.	� Herr Bock, Christian, Informatiker, geb. 1975 in Bad 

Hersfeld, Sulzbach (Taunus)
30.	� Frau Zachow, Bianca, Angestellte, geb. 1978 in Paderborn, 

Sulzbach (Taunus)
31.	� Herr Wieczorek, Hans-Jürgen, Rentner, geb. 1949 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
 
Wahlvorschlag 3
Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
1.	� Frau Buderus-Feder, Julia, selbstst. Physiotherapeutin, 

geb. 1975 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
2.	� Herr Verges, Thomas, Elektroingenieur, geb. 1970 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
3.	� Frau Verges, Daniela, Hochbauingenieurin, geb. 1975 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
4.	� Herr Dr. Blecking, Marc, Lehrer, geb. 1978 in Dinslaken, 

Sulzbach (Taunus)
5.	� Frau Dr. Sinn, Miriam, Bundesbankdirektorin, geb. 1984 

in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
6.	� Herr Lifka, Julian, Verwaltungsfachwirt, geb. 1983 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
7.	� Herr Jahn, Matthias, Betriebsrat, geb. 1966 in Flörsheim 

am Main, Sulzbach (Taunus)
8.	� Herr Dr. Essel, Sven, Umweltingenieur, geb. 1994 in Bad 

Soden am Taunus, Sulzbach (Taunus)
9.	� Herr Kahle, Hans-Joachim, kath.Gemeindereferent a.D, 

geb. 1959 in Wetzlar, Sulzbach (Taunus)
10.	� Herr Lissmann, Martin, Polizeibeamter a.D., geb. 1952 in 

Diemelstadt, Sulzbach (Taunus)
11.	� Herr Hofmann, Dirk, Steuerfachangestellter, geb. 1965 in 

Königstein im Taunus, Sulzbach (Taunus)
12.	� Herr Schneider, Tim, Schüler, geb. 2007 in Bad Soden am 

Taunus, Sulzbach (Taunus)
13.	� Herr Feder, Frank, Geschäftsführer, geb. 1964 in Winz-

Niederwenigern, Sulzbach (Taunus)
14.	� Frau Hofmann, Kornelia, Diplom Betriebswirtin, geb. 

1964 in Kassel, Sulzbach (Taunus)
15.	� Frau Kuckelmann, Claudia, Angestellte Hochschulverwal-

tung, geb. 1968 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
 
Wahlvorschlag 4
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
1.	� Frau Dr. Wolff, Angela, Ärztin, geb. 1963 in Bremen, 

Sulzbach (Taunus)
2.	� Herr Buchta, Jan, Angestellter, geb. 1990 in Bad Soden am 

Taunus, Sulzbach (Taunus)
3.	� Frau Ziesche-Uebelhoer, Sigrid, Leitung Kommunikation, 

geb. 1975 in Siegen, Sulzbach (Taunus)
4.	� Herr Bütow, Florian, Technischer Planer, geb. 1980 in Kö-

nigstein im Taunus, Sulzbach (Taunus)
5.	� Frau Schoeffel, Ruth, Fachlehrerin, geb. 1946 in Frankfurt 

am Main, Sulzbach (Taunus)
6.	� Herr Schoeffel, Gerhard, Lehrer, geb. 1942 in München, 

Sulzbach (Taunus)
7.	� Frau Ott, Daniela, Selbstständig, geb. 1984 in Frankfurt 

am Main, Sulzbach (Taunus)
8.	� Herr Bubel, Sven-Heiko, Lehrer, geb. 1984 in Berlin, 

Sulzbach (Taunus)
9.	� Frau Dr. Baldering-Schellenberg, Dagmar, Rentnerin, geb. 

1959 in Wiesbaden, Sulzbach (Taunus)
10.	� Herr Raddeck, Volker, Selbstständig, geb. 1980 in Mainz, 

Sulzbach (Taunus)
11.	� Frau Götz, Nina, Personaldirektorin, geb. 1985 in Würz-

burg, Sulzbach (Taunus)
12.	� Herr Mathé, Christian, Referent, geb. 1977 in Frankfurt 

am Main, Sulzbach (Taunus)
 
Wahlvorschlag 5
Freie Demokratische Partei (FDP)
1.	� Herr Nicklas, Arnim-Michael, Rechtsanwalt, geb. 1963 in 

Darmstadt, Sulzbach (Taunus)
2.	� Herr Hartmann, Stefan, Dipl-Ing., geb. 1966 in Frankfurt 

am Main, Sulzbach (Taunus)
3.	� Herr Scalinci, Gino, Vertrieb, geb. 1994 in Lublin, Sulz-

bach (Taunus)
4.	� Herr Jugl, Adriano, Student, geb. 2005 in Bad Soden am 

Taunus, Sulzbach (Taunus)
5.	� Herr Rüffer, Manfred, Rentner, geb. 1961 in Schlüchtern, 

Sulzbach (Taunus)
6.	� Herr Frölich, Jörg, Geschäftsführer, geb. 1970 in Frank-

furt am Main, Sulzbach (Taunus)
7.	� Herr Hartwigk, Reiner, Angestellter, geb. 1972 in Rem-

scheid, Sulzbach (Taunus)
8.	� Frau Probst, Ulla, Rechtsanwältin, geb. 1972 in Frankfurt 

am Main, Sulzbach (Taunus)
9.	� Herr Frenzel, Andreas, Dipl. Ing., geb. 1958 in Leipzig, 

Sulzbach (Taunus)
10.	� Herr Dr. Bauer, Armin, Chemiker, geb. 1970 in Hannover, 

Sulzbach (Taunus)
11.	� Frau Frölich, Barbara, Geschäftsführerin, geb. 1973 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
12.	� Frau Hofmeister, Anne, Hotelfachfrau, geb. 1962 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
13.	� Herr Ickstadt, Armin, Vers.-Fachwirt, geb. 1943 in Hof-

heim am Taunus, Sulzbach (Taunus)
14.	� Frau Sydow, Silke, Rentnerin, geb. 1952 in Pinneberg, 

Sulzbach (Taunus)
 
Wahlvorschlag 6
FREIE WÄHLER (FREIE WÄHLER)
1.	� Herr Reccius, Manfred, Selbständig, geb. 1962 in Frank-

furt am Main, Sulzbach (Taunus)
2.	� Herr Stejskal-Roos, Milan, Personalleiter, geb. 1966 in Te-

plice, Sulzbach (Taunus)
3.	� Herr Emde, Sascha, Controller, geb. 1989 in Bad Soden 

am Taunus, Sulzbach (Taunus)
4.	� Frau Hupka, Stamatia, Managerin im Einzelhandel, geb. 

1995 in Frankfurt am Main, Sulzbach(Taunus)
5.	� Herr Christian, Helmuth, Landwirt, geb. 1959 in Frank-

furt am Main, Sulzbach (Taunus)
6.	� Herr Schaar, Jürgen, Landwirt, geb. 1959 in Frankfurt am 

Main, Sulzbach (Taunus)
7.	� Herr Hupka, Christoph, Verkäufer im Einzelhandel, geb. 

1994 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
8.	� Herr Richter, Hans-Jürgen, Rentner, geb. 1954 in Frank-

furt am Main, Sulzbach (Taunus)
9.	� Herr Haese, Alfred, Rentner, geb. 1941 in Elbing, Sulz-

bach (Taunus)
10.	� Frau Mohr, Barbara, Köchin, geb. 1960 in Feldkirchen in 

Kärnten, Sulzbach (Taunus)
11.	� Herr Weiß, Gerhard, Rentner, geb. 1950 in Frankfurt am 

Main, Sulzbach (Taunus)
 
Wahlvorschlag 7
BÜRGER FÜR SULZBACH (BFS)
1.	� Herr Weber, Oliver, selbstständiger Fleischermeister, geb. 

1967 in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
2.	� Herr Schoenmakers, Joachim, Dipl.-Ing. Architekt, geb. 

1944 in Riesenburg, Sulzbach (Taunus)
3.	� Frau Schiller, Ilona, Oberstudienrätin im Ruhestand, geb. 

1949 in Sulzbach (Taunus), Sulzbach (Taunus)
4.	� Herr Böhm, Daniel, Unternehmer, geb. 1984 in Bad Soden 

am Taunus, Sulzbach (Taunus)
5.	� Herr Cormier, Andreas, Bautechniker, geb. 1974 in Frank-

furt am Main, Sulzbach (Taunus)
6.	� Herr Schäfer, Michael, Lehrer (verbeamtet), geb. 1963 in 

Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
7.	� Herr Krantz, Ulrich, Dipl.-Ing. Architekt, geb. 1953 in Pu-

derbach, Sulzbach (Taunus)
8.	� Herr Kutzner, Michael, Dipl.-Ing. Elektro-Ing., geb. 1969 

in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
9.	� Frau Zimmermann, Michaela, Rechtsanwältin, geb. 1967 

in Frankfurt am Main, Sulzbach (Taunus)
10.	� Herr Cormier, Jerome, Altenpfleger, geb. 1988 in Frank-

furt am Main, Sulzbach (Taunus)
11.	� Herr Schiller, Joachim, Oberstudienrat im Ruhestand, 

geb. 1950 in Rod am Berg jetzt Neu-Anspach, Sulzbach 
(Taunus)

12.	� Herr Zielinski, Michael, Arbeiter, geb. 1970 in Frankfurt 
am Main, Sulzbach (Taunus)

13.	� Frau Schoenmakers, Christel, Kauffrau, geb. 1950 in 

Aschaffenburg, Sulzbach (Taunus)
14.	� Frau Zabrzeńska, Adrianna, Erzieherin, geb. 1980 in 

Nowy Sącz, Sulzbach (Taunus) 

Sulzbach (Taunus), 16. Januar 2026
Die Gemeindewahlleiterin der Gemeinde Sulzbach (Taunus)

gez. Alice Bratz

Orientierungsgespräche für Existenzgründer
Für Jungunternehmer und Unternehmensnachfolger wird 
kompetente Unterstützung
 
am Dienstag, 03. Februar 2026, von 09:00 bis 12:00 Uhr
 
im Sulzbacher Rathaus, Hauptstraße 11, oder alternativ tele-
fonisch angeboten. Diese erfolgt in Zusammenarbeit mit dem 
Verein zur Förderung von Existenzgründungen VFE e.V. auf 
gemeinnütziger Basis, wobei keine Kosten anfallen. Weitere 
Informationen finden Sie dazu auch im Internet unter www.
vfe-kelkheim.de.
 
Eine telefonische Anmeldung im Sekratariat des Bürgermeis-
ters, Telefon 06196 7021-101, ist erforderlich, damit für jede 
Gründerin und jeden Gründer ausreichend Zeit eingeplant 
werden kann.
 
Ein weiteres Gespräch ist geplant für Dienstag, 03. März 
2026, von 09:00 bis 12:00 Uhr

Sulzbach (Taunus), 19. Januar 2026

97 Personen bewerben sich 
um 31 Sitze in der Gemeindevertretung
Wahlausschussitzung am Freitag, 16. Januar 2026

Im Rahmen der jüngsten Sitzung des Wahlausschusses zur Zu-
lassung der eingereichten Wahlvorschläge für die Hessischen 
Kommunalwahlen am 15. März 2026 teilte Alice Bratz, Wahl-
leiterin der Gemeinde Sulzbach (Taunus) mit, dass von den 
sechs fristgerecht einge–reichten Wahlvorschlägen fünf von 
den bekannten örtlichen Parteien und einer von der erst–mals 
vertreteten Wählergruppe BÜRGER FÜR SULZBACH (BFS) 
stammen. Die sechs vorlie–genden Wahlvorschläge erfuhren 
von den acht Beisitzern des Wahlausschusses einhellige Zu-
stimmung.
 
Parteiübergreifend bewerben sich 97 Personen um 31 Sitze in 
der Gemeindevertretung. In der konkreten Aufteilung sieht 
das so aus:
Wahlvorschlag der CDU: � 31 Bewerberinnen und Bewerber
Wahlvorschlag der SPD: � 15 Bewerberinnen und Bewerber
Wahlvorschlag der GRÜNEN: � 12 Bewerberinnen und
� Bewerber
Wahlvorschlag der FDP:� 14 Bewerberinnen und Bewerber
Wahlvorschlag der FREIE WÄHLER:� 11 Bewerberinnen und
� Bewerber
Wahlvorschlag der BFS:� 14 Bewerberinnen und Bewerber

Sulzbach (Taunus), 19. Januar 2026

Hessische Kommunalwahlen 2026: 
Wahlhelferinnen und Wahlhelfer gesucht
Zur Durchführung Hessischen Kommunalwahlen am Sonn-
tag, 15. März 2026, sucht die Gemeinde Sulzbach (Taunus) aus 
organisatorischen Gründen schon jetzt ehrenamtliche Wahl-
helferinnen und Wahlhelfer. Diese begleiten in einem Wahl-
vorstand die Wahlhandlung und wirken bei der Ermittlung der 
Wahlergebnisse mit.
Der Dienst am Wahltag erfolgt in zwei Schichten; 
1.	 von 07:30 bis 12:45 Uhr sowie 
2.	 von 12:30 bis 18:00 Uhr.
Ab 17:45 Uhr besteht Anwesenheitspflicht für alle Mitglieder 
des Wahlvorstandes zur Auszählung der Stimmen, Feststel-
lung des vorläufigen Wahlergebnisses im Wahlbezirk sowie 
zum Abschluss der Niederschrift.
Der Dienst in einem Briefwahlbezirk beginnt um 16:00 Uhr 
und endet ebenfalls mit dem Abschluss der Niederschrift.
Während der Schichten werden Kaffee, Erfrischungsgetränke 
und ein Imbiss angeboten; ferner wird eine Aufwandsentschä-
digung gewährt.
An der Wahrnehmung des verantwortungsvollen sowie der 
Allgemeinheit dienenden Amtes interessierte Bürgerinnen und 
Bürger bewerben sich bitte formlos unter Angabe von Namen, 
Vorname und Anschrift sowie Telefon- und E-Mail-Adresse 
beim Gemeindevorstand der Gemeinde Sulzbach (Taunus), 
Hauptstraße 11, 65843 Sulzbach (Taunus) oder per E-Mail an 
Wahlen@Sulzbach-Taunus.de.

Sulzbach (Taunus), 19. Januar 2026
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, Kristall, Uhren, 
Ferngläser, usw. auch kompl. Nach-
lässe o. aus Wohnungsauflös. zahle 
Höchstpreise. Mache Ihnen gerne ein 
kostenl. Angebot, sowie auch Be-
ratung, alles anbieten, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von LEGO-Konvoluten al-
ler Art (z. B. Sets, Mischkisten), alle 
Themengebiete, ab 1990. Gerne 
Fotos per WA oder Anruf  
  Tel. 0176 /63459218

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Lorena kauft Ihre alten Schät-
ze an: Massivholzmöbel, Antiquitä-
ten aller Art, Näh- und Schreibma-
schinen, Porzellan, Figuren, Bilder, 
Schallplatten, CDs, Briefmarken, 
Pelze, Kleidung, Taschen, Silberbe-
steck, Zinn, Bleikristall, Mode-
schmuck, Goldschmuck, Alt- und 
Bruchgold, Zahngold, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Gobelins, 
Teppiche, Orden, Kameras, Fern-
gläser, Puppen, Krüge, Konvolute 
Nachlässe und Haushaltsauflösun-
gen Kostenlose Besichtigung, fair & 
diskret. Mo–So 8–21 Uhr  
 Tel. 0152/15380640 

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Alt, Bruch- und 
Zahngold, Krüge, Bilder, Silberbe-
steck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach kauft an, Pelze 
und Lederjacken aller Art, alte Näh-
maschinen, Altgold, Bruchgold,  
Zahngold, Goldschmuck, Münzen, 
Briefmarken, Handtaschen, Mode-
schmuck, Bernstein, Perücken, 
Schallplatten, Ferngläser, Krokota-
schen, Puppen, Taschenuhren, 
Armbanduhren, Eisenbahn, Kristal-
le, Messing, Bilder, Orden, Kleidung, 
Gobelin, Silberbesteck, Krüge, Tep-
piche, Porzellan, Schreibmaschi-
nen, Gardinen, Möbel, Bücher, 
Haushaltsauflösung, kostenlose 
Beratung und Anfahrt sowie Wer-
teinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös und 
100% diskret. Mo-So von 08.00-
21.00 Uhr, auch an Feiertagen. 
 Tel. 069/6605949

Frau Milli aus Rödelheim kauft: 
Pelze, Nerze aller Art, Schreib- u. 
Nähmaschinen, Modeschmuck, Alt-
gold, Bruchgold, Goldschmuck, 
Zahngold, Münzen aller Art, Klei-
dung, Möbel, Porzellan, Silberbe-
steck und Silber aller Art, Uhren, 
Schallplatten, Perücken, Bücher, 
Krüge, Bernstein, Leder- u. Kroko-
taschen, Antiquitäten, Bilder, Teppi-
che, Zinn, Perlen, Bleikristall, Fern-
gläser, Puppen, Briefmarken, kom-
pl. Nachlässe aus Wohnungsauflö-
sung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Kaufe Klamotten, Taschen, Möbel, Por-
zellan, Bernstein, Uhren, Silber Kristall, 
Besteck, Briefmarken, Zahngold, Mode-
schmuck, Lederwaren, Münzen, Schmuck, 
Manschetten, Teppiche, u.v.m.   
 T. 0157-58701784

AUTOMARKT

VW Golf VII 1.0 TSI BMT Comfort-
line, EZ 04/2018, TÜV 04/2027, 
Benzin, EUR-6, 110 PS, 90.000 km, 
Weiß-Silber-Met., 6-Gang-Schalt., 
5-Türer, 1-Hand, 6.800,- €.
 lukasweh@magenta.de,
 Tel. 0178/2549924

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

Suche Wohnwagen, Wohnmobil, 
Rasentraktor, sowie PKW-Anhänger 
für Privatkauf.  Tel. 0177/7177706

Smart Fortwo, rentnergepflegt, von 
privat gesucht ab 2016, wenig Kilo-
meter, Automatik und Klima wün-
schenswert.  Tel. 0172/6117738

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage/ trockenen Stell-
platz für PKW bzw. Bootsanhänger 
in Oberursel.  Chiffre VT 04/04

Tiefgaragenstellplatz sehr günstig 
zu verkaufen in Kronberg-Schön-
berg. 10.000,- €.  Tel. 0172/9511370

Oldtimer sicher, trocken u. frostfrei 
unterstellen. Tiefgaragenplatz in 
Kronberg-Schönberg zu verkaufen.  
 Tel. 0172/9511370

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

KENNENLERNEN

Sympathische Sie über 70, NR, 
sucht charaktervolle, ehrliche 
Freundschaft, vertrauensvoll p. al-
ters für Gemeinsamkeit. freue mich 
über seriöse Zuschriften.   
 Chiffre VT 03/04

Junggebl. gepflegter und sehr liebe-
voller Mann in den 60er sucht eben-
solche Frau (50-60 J.) für feste Part-
nerschaft und die Liebe f. immer. 
Einfach anrufen. Tel. 0176/62763223

Tango, Walzer, Quickstep, Rumba, 
Samba, Chacha, usw: wenn dir das 
Spass macht, deine Größe ca 1,50 
- 1,60 m ist, dann könntest du die 
richtige Tanzpartnerin für mich sein. 
Also bitte schnell mal melden!  
  Chiffre VT 02/04

Singletreff 66+ Mittwoch, den 
04.02.2026 ab 19:00 Uhr in Bad 
Homburg (Restaurant). Infos: 
  Tel. 0151/22255286

PARTNERSCHAFT

Witwe, real und herzlich, sucht ei-
nen netten Senior ab 75 Jahren, für 
gemeinsame Gespräche und Unter-
nehmungen. Lachen und Lebens-
freude sind mir wichtig, Freue mich 
auf deine Nachricht!   
witwe.de@online.de Chiffre VT 05/04

Hallo die Damen! Mann in den 
60ern sucht liebevolle Lebenspart-
nerin für dauerhafte Beziehung. Bin
selbständig und finanziell unabhän-
gig. Tel. 01523/3653390

Biete reicher und einsamer Frau 
Verlässlichkeit. Ex-Unternehmer, 
58, attraktiv, finanziell limitiert, do-
minant. gentleman2026@outlook.de

PARTNERVERMITTLUNG

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

Attraktive, schlanke und sportliche 
Julia, 37 J.  Ich reise gerne und möchte 
viel von der Welt sehen – aber nicht mehr 
alleine! Sei mein Gegenstück und schaffe 
mit mir wunderschöne Erinnerungen! Ich 
erwarte Dich mit meiner offenen und 
warmherzigen Art. Traue dich und melde 
dich bitte ü. Pv Tel: 01796823019

 ➤ Hilde, 70 J., mit herzl. Wesen u. etwas 
vollbus. Figur. Den Haushalt führe ich mit 
großer Freude, das liegt mir einfach im Blut. 
Bin immer ehrlich, treu u. zuverlässig, denn 
Lug u. Trug mag ich überhaupt nicht. Fehlt 
Ihnen auch jemand, der immer für Sie da ist? 
Dann rufen Sie üb. pv an u. lassen Sie es uns 
zusammen versuchen. Tel. 0176-57889239

Attraktive Caroline 63 J. 1,66 brü-
nett mit blauen Augen, langem Haar bin 
im Gesundheitswesen tätig. Suche einen 
liebevollen Herrn für eine glückliche Be-
ziehung. Ich kann gut Kochen, Backen bin 
eine prima Hausfrau und zärtliche Partne-
rin. Freue mich auf ein kennenlernen. Bit-
te melde Dich gleich. ü. Pv 01704432364

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

 ➤ Babett, 76 J., gutmütige Witwe, mit 
schöner fraul. Figur, habe Freude am Kochen 
u. an der Haus-/Gartenarbeit. Wünsche mir 
einen lieben Mann bis 85 J., dem ich wie-
der etwas Glück ins Leben bringen kann. 
Ich komme gerne zu Ihnen oder hole Sie mit 
meinem Auto ab u. wir fahren etwas spazie-
ren. pv Tel. 0176-34498341

Gutaussehende Zahnärztin Linda, 
49J., würde gerne dein strahlendes Lä-
cheln sehen. Ich bin eine aufgeschlossene, 
kontaktfreudige, junggebliebene Dame, 
lache gerne und genieße gerne gutes
Essen zu Zweit. Bist du ein humorvoller 
Mann der mich glücklich machen kann, ein 
Genießer ist und gerne gemeinsame Un-
ternehmungen macht. Dann freue ich mich 
auf unser 1. Treffen Anruf 015127186363 
ü.Marc-Aurel.eu

Sieglinde, 78 J., verwitwet u. kinder­
los, ich bin eine fröhliche Frau, sehr 
warmherzig und liebevoll. Ich habe in 
einer Arztpraxis gearbeitet, die tägliche 
Ansprache fehlt mir sehr, fahre sicher 
Auto u. würde am liebsten zusammen 
ziehen, gerne würde ich Sie besuchen, 
damit wir alles besprechen können pv
Tel. 0151 – 62903590

Ich, Dagmar, 73, sehr hübsch, schlank , 
humorvoll u. aufgeschlossen, bin herzlich, 
ehrlich u. liebevoll. Ich habe über 30 Jahre 
im medizinischen Bereich gearbeitet. Bitte 
rufen Sie an pv, Sie dürfen auch älter sein. 
Ich habe e. kleines Auto u. komme gerne 
zu Ihnen und wäre auch umzugsbereit.
Tel. 0151 – 62913874

Claudia, 63 J., hübsche Witwe, aus d. 
Region, ich bin eine einfache, liebevolle 
Hausfrau, ruhig, warmherzig u. zärtlich, 
bin nicht anspruchsvoll. Ich suche pv 
ernsthaft e. lieben Mann, gerne bis 80 J., 
fahre gern Auto u. bin nicht ortsge­
bunden. Bitte melde Dich heute noch
Tel. 0157 – 75069425

 

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Erfahrene Verhinderungspflegerin 
bietet Hilfe beim Einkaufen, Fahr-
dienste, priv. Papierkram, Behör-
dengänge, Gespräche u. Alltagshil-
fe an.  Tel. 0171/6818578

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

Mama oder Papa leicht dement, 
bleiben allein zu Hause und machen 
Ihnen viele Sorgen. Benötigen Sie 
eine Person, die mit Ihren Angehöri-
gen gut umgehen kann? Die erfah-
rene Betreuerin mit guten Zeugnis-
sen übernimmt diese Aufgabe.  Kei-
ne Pflege. Hilfe bei Pflegegraderhö-
hung. Kostenübernahme durch 
Pflegekasse möglich.    
  Tel. 0176/24891273

KINDERBETREUUNG

18jähriger bietet Kinderbetreuung 
(bis 4. Klasse) inkl. Hausaufgaben-
unterstützung im Raum Königstein.
 Tel. 01520/1926986

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Familie sucht von Privat Haus/
Whg. Bad Homburg, Oberursel, 
Eschborn, Friedrichsd. ca. 110 m2 
züg. Durchf. mögl.    
 Tel. 01520/2975404

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Wir sind eine Oberurseler Familie 
und suchen ein Haus in Oberursel 
mit Garten zum Kauf. Gerne Reno-
vierungs-Sanierungsbed.   
 Tel. 0172/9912874

Familie mit kleinen 3 Kindern und 
gesicherter Finanzierung sucht EFH 
mit großem Grundstück zum Kauf 
von privat in Oberursel oder Bad 
Homburg. Gerne auch renovie-
rungsbedürftig.    
 Familienheimtaunus@gmail.com

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

4 Zi, 97 m², Maisonette mit Balkon 
& Parkplatz in Oberursel Altstadt 
von privat:  msc61440@gmail.com

V. Priv. Oberursel BHF, U3/S5, 
4-Zi-Whg., saniert, 1 Et., kl. Haus (4 
Einh.), Aufzug, Balkon, kl. Garten-
mitnutzung, TGL-Bad, Extra Toilet-
te, Dusche, neue EBK, Fahrradkel-
ler, Waschküche, Gasheizung, Verk. 
baldmögl. 475.000,- €. Optional 
Garage 20.000,- €    
 fulvioborsani@web.de

3-Zimmer-Wohnung in Oberursel- 
Nord zu verkaufen. 69 m2, gepflegt, 
komfortabel und ruhig gelegen. Di-
rekt vom Eigentümer, provisionsfrei, 
geringe Nebenkosten. Preis: 
287.000,- € VB.  Tel. 0179/2156798

Frd-Dillingen, Mais., Bj 1996, 3ZK-
2BB, HWK, GEH, bezugf, geh, Stpl,  
Priv, KP 468.000,- €.   
 Tel 0179/2143915

Immer informiert!

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Infostände und Veranstaltungen der SPD
Sulzbach (red) – Der Ortsverband der SPD 
hatte einen Neujahrsempfang in der „Taverne 
bei Dimi“ veranstaltet. Sie blickten auf das 
vergangene Jahr zurück und gaben einen Ein-
blick in die Pläne für das neue Jahr – mit Fokus 
auf die anstehende Kommunalwahl.
Die SPD startete mit der Veröffentlichung ih-
rer Themen für den Wahlkampf. Schon beim 
Neujahrsempfang konnten sich Interessenten 
über das Wahlprogramm über ausliegende Fly-
er informieren. Diese sollen in den kommen-
den Wochen verteilt werden. Zudem kündigte 
der Ortsverband die Termine der Infostände 
an: Am Samstag, 7. Februar, 28. Februar, 7. 
März und 14. März, steht die Sulzbacher SPD 
jeweils von 10 bis 12 Uhr an der Pyramide am 
Dalles für Gespräche bereit.
Matthias Jahn, Ortsvorsitzender der SPD Sulz-
bach, blickte des Weiteren in seiner Ansprache 
auf die vergangenen und noch geplanten Akti-
onen. Im Fokus standen die Podiumsdiskussi-
on mit Vertretern aus Politik und Wirtschaft 
und das gemeinsame Frühstück am Sonntag, 
8. Februar, ab 11 Uhr im großen Saal des Bür-
gerhauses, Platz an der Linde 3. Die SPD bie-

tet belegte Brötchen und Kaffee an. Eine vor-
herige Anmeldung ist im Internet unter 
www.spd-sulzbach-taunus.de/termine ge-
wünscht. Weiterhin kündigte Jahn das zweite 
Skatturnier im Gewölbekeller im „Frankfurter 
Hof“ am Samstag, 14. März, an. Dabei er-
wähnte er, dass die SPD den Erhalt der beste-
henden Nutzung des Bürgerhauses durch eine 
entsprechende Sanierung unterstütze. Weitere 
Aktionen sollen zu Ostern und im Sommer 
stattfinden. Jahn gab bereits einen Ausblick 
auf die diesjährigen Ehrungen der Jubilare, die 
im Rahmen des Sommerfestes Samstag, 20. 
Juni, stattfinden werden. Erika Paul und Dieter 
Buderus werden für ihre 55-jährige und Peter 
Hoppe für seine 60-jährige Mitgliedschaft ge-
ehrt werden. Der Neujahrsempfang bot zudem 
Raum für Begegnung und Austausch.
Außer Mitgliedern benachbarter Ortsvereine 
nahmen auch Vertreter der CDU und der Grü-
nen, Bürgermeister Elmar Bociek, der Ge-
schäftsführer der SPD Main-Taunus, Volker 
Lemcke, sowie interessierte Bürger aus Sulz-
bach teil. Die Gespräche dauerten bis in die 
Abendstunden an.

Matthias Jahn, Ortsvorsitzender der SPD Sulzbach, begrüßt die Gäste des Neujahrsempfangs 
in der „Taverne bei Dimi“.� Foto: SPD
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Zu verkaufen: 5-Fam-Haus am 
Riederplatz/Darmstadt, Nähe Stadt-
mitte. Kompl. vermietet. Miete ca. 
4.000,- € netto. 1.200.000,- . ohne 
Makler.  Chiffre VT05/04

Exkl. helles Penthouse, 97 m2, 3 
Zi, 4. OG, Bj. 2025, Zentrum Vor-
stadt Oberursel, Parkett, EBK, bo-
dengl. Du., Skyline- u. Feldberg-
blick: 2 Dachterr., TG-SP, Preis auf 
Anfr., keine Makleranfr., 
  Tel. 0162/4937622

MIETGESUCHE

Frau, mittleren Alters, alleinste-
hend, Nichtraucherin, ruhig, sucht 
2-Zimmer-Wohnung mit Balkon 
oder Ausgang zum Garten (50-55 
m2) in Kelkheim und Umgebung ab 
sofort. Ich habe 2 ruhige Bri-
tisch-Kurzhaar Kater. Ich beteilige 
mich gerne an Gartenarbeit oder 
sonstigen Tätigkeiten im Haus. Die 
Kaltmiete sollte nicht mehr als 550,- 
€ betragen.  Tel. 0176/23142492

Junggebliebenes Ehepaar im 
Rentenalter, NR, keine Haustiere 
sucht ab 01.03.26 oder später 3 
ZKB mit Balkon in Bad Homburg, 
Friedrichsdorf oder Umgebung  
  Chiffre VT 01/04

Suche DG-Whg in Oberursel! Ein-
zelperson, berufstätig im Ministeri-
um, U30, ruhig u.o. Haustiere- bis 
1000,- € warm- Fabian Kunze.  
  Tel. 0157/57177508

Ruhige 2-Zi.-Wohnung gesucht 
von alleinstehender Frau, festange-
stellt, keine Haustiere, Wasch-
masch.-Mitbeteil. wäre ideal.   
 Tel. 0162/2490539 (AB)

Schöne 2 Zi-Wg in Oberursel oder 
Umgebung (Balkon oder Garten) 
gesucht.  Tel. 0177/8097988

Frau, 54, sucht Zimmer o. kleine 
Wohnung in Seniorenhaushalt/-WG 
bis max. 600,- bis 800,- € warm. Ab 
sofort.  Tel. 0157/78871079

VERMIETUNG

Haus in Oberstedten zu vermieten. 
195 m2 Wfl., 320 m2 Grundst., 3 Bä-
der, 2 Küchen, Terrasse, Teich, kl. 
Garten, Parkplatz, Kaltmiete 2600,- €. 
 Tel. 0171/3211155

Oberursel-Oberstedten: 1-Zi-Whg,  
Küche, Bad, möbliert 30 m2, 690,- € 
warm.  Tel 0151/12143945

Möblierte 2-Zi.-Whg., Bad Hbg., 
zeitlich befr. an Single zu vermieten. 
WM 950,- € zzgl. Kaution.   
 Tel. 0173/3185573

Kronberg im Taunus, sanierte 
1-Zimmer-Wohnung 41 m², Balkon, 
Bad, neue Küche, Tiefgaragenstell-
platz in ruhiger Lage an Einzelper-
son zu vermieten. Miete 675,- €, 
Nebenkosten 229,- € und Tiefgara-
genstellplatz 60,- €. Die saubere 
und gepflegte Wohnanlage verfügt 
über ein Hallenbad, Sauna und 2 
Tennisplätze, die den Bewohnern 
zur Verfügung stehen.   
 Tel. 0163/1922471 
 Email: nihlu15@gmail.com

Klein-Lagerflächen zu vermieten. 
  Tel. 06171/57901

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Meerzeit für Sie! FH in Carolinen-
siel/Nordsee, 2 Schlafzimmer, 2 Bä-
der, Parkplatz am Haus.  
 (Haus Nr. 22 A) www.nordsee-
 ferienhaus-krabbenpadd.de 
 oder Tel. 06174/61501

NACHHILFE

Nachhilfe Englisch – Französisch 
Alle Klassen.   Tel. 0173/6636845

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de im Hochtaunuskreis bei Ihnen zu 
Hause!  Tel. 06082/923879

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Nette Familie in Königstein sucht 
freundliche und ordentliche Haus-
haltshilfe für Hausreinigung und 
Wäsche bügeln, ca. 6-8 Std./Wo-
che. Nur auf Rechnung. Bei Interes-
se bitte melden unter
 Tel. 0160/5563077

Handwerker gesucht für die Sa-
nierung von 140 m² Gartenterrassen 
aus Holz in Bad Homburg Mail an:
 badhomburgerwoche@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Für einen 
gehobenen Haushalt in Schönberg/
Kronberg suchen wir eine erfahrene 
und zuverlässige Haushaltshilfe. Vo-
rausgesetzt werden gute Deutsch-
kenntnisse, gepflegte Erscheinung 
und Umgangsformen sowie Erfah-
rung bei allen anfallenden Arbeiten 
im Haushalt (Kochen ausgenom-
men). Ab 10 Std./Woche und kann 
nach Absprache erhöht werden. Ei-
ne Beschäftigung ist nur auf Rech-
nung oder im Rahmen einer Festan-
stellung möglich. Kontakt:
 Tel. 0157/82496492.

Zuverlässige Haushaltshilfe mit 
gepflegtem Erscheinungsbild und 
sehr guten Deutschkenntnissen in 
Falkenstein gesucht!   
 Tel. 0151/61040351

Familie in Königstein-Falkenstein 
sucht  längerfristig eine zuverlässige 
und sorgfältige Haushaltshilfe (v. a. 
Putzen und Bügeln) für ca. 4 bis 6 
Stunden/Woche. Nur auf Rechnung 
oder Minijobbasis.    
 Tel. 0163/4368986

STELLENGESUCHE

Landschaftgärtner. Gartenarbeiten 
aller Art: Hecken-, Baum- und 
Sträucherschnitt Beetpflege.   
 Tel. 0178/9221987

Ich suche Stelle zum Putzen und 
Bügeln. Tel. 0163/3144440

Biete Hilfe im Haushalt an. Bringe 
Erfahrung mit und bin zurverlässig. 
Nur Bad Homburg.    
 Tel. 0178/3978833

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Übernehme Schreibarbeiten, Ab-
lage, Nebenkostenabrechnungen, 
Einkäufe, Botengänge etc. für ältere 
Menschen, die Hilfe benötigen.  
 Tel. 0157/76832180

Landschaftsgärtner: Baumfällar-
beiten, Heckenschnitt, Sträucher-
schnitt, Rollrasen, Zaun, Gartenar-
beiten aller Art/Pflege 
  Tel. 0178/4136948

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Gärtner sucht Arbeit, Hausmeis-
terservice, Gebäudereiigung, Fens-
terreinigung, etc.  
 Tel. 0176/22055625

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Zuverlässige Frau sucht Stelle in 
privaten  Haushalt in Königstein, 
Glashütten, Schlossborn und Um-
gebung.  Tel. 0176/30552734

Privatchauffeur & Begleitung. Se-
riös, diskret, int. erfahren 50 J. Un-
ternehmer, gepflegt, flexibel. 
 Tel. 0171/3810027

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Ihr Zuhause oder Büro. 
Flexibel und pünktlich. 
 Tel. 0163/6443130

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Elektriker, Allround-Handwerker, 
kl. Montagearbeiten, Profi mit lang-
jähriger Erfahrung.  
 Tel. 0174/8332476

Fliesenleger bietet: Fliesenarbei-
ten aller Art, Bad/ Terassen/ Balkon 
und Treppensanierung.  
 Tel. 0163/6057361

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Renovierung & Sanierung: Ich hel-
fe Ihnen zuverlässig bei Arbeiten 
rund ums Haus: Renovierungen, 
Sanierungen, Reparaturen. Saubere 
und ordentliche Arbeit. Pünktlich 
und zuverlässig. Rufen Sie mich an 
- ich berate Sie kostenlos:  
 Tel. 0176/23690725

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Zuverlässige und nette Frau sucht 
Arbeiten  im Haushalt wie putzen, 
bügeln in Kelkheim und Umgebung  
 Tel. 0157/54887851

Mache Maler- und Lackierarbeiten, 
verputzen, tapezieren. Bei Bedarf 
einfach melden Tel. 0176/24806279

Papierkram? Unterstütze bei: Se-
kretariat, Steuervorb., Immobilien, 
Ablage, allgem. Büroarbeiten, Büro-
management.  Tel. 0172/9625126

Putzstelle gesucht in Büro, Praxis, 
Privathaushalt. Referenzen.   
  bigij@gmx.de 
 Tel. 0175/4951846

Erfahrener Notfallmediziner und 
Anti-Aging Arzt. Betreut Sie und Ihre 
Familie und hält Sie gesund und fit. 
Begleitet Sie weltweit oder versorgt 
und unterstützt hilfsedürftige Eltern 
und Kinder rund um die Uhr. Sehr 
flexibel einsetztbare Vertrauensper-
son auch in privater Festanstellung. 
  Tel. 0174/5110287

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Zuverlässige, erfahrene Reini-
gungskraft hat noch Termine frei, 
nur gewerbliche Interessenten.  
  Tel. 0157/3128/7479

RUND UMS TIER

Ich suche dringend für 2 x wö-
chentlich Gassigesellschaft für mei-
ne beiden Hunde und mich, gerne 
ältere Hunde. Meine sind kastriert, 
Rüde und Hündin. Nur Raum 
Oberstedten.  Tel. 06172/4998385

UNTERRICHT

Lateinunterricht. Lateinlehrer er-
teilt qualif., fundierten Unterricht für 
Latein (u. Deutsch), langj., Unter-
richtserf. für alle Klassenstufen
 Tel. 0151/25261479

Endlich Englisch und Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE!  Tel. 0173/6636845

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Rotenbach 6,5 PS Kehrmaschine 
mit Schneeschild VB 200,- € 
 Tel. 06171/587878

Frankfurter Thore, 5 Nachdrucke 
v. alten kolor. Zeichn, Format 50 x 
60 cm, verglast, Holzrahmen, 125,- €.
  Tel. 06173/63900

Siemens Geschirrspüler SN336 
MO3IE neuwertig, Einkaufspreis 
849,- €,  VB 250,- €.   
 Tel. 06174/ 61179

VERSCHIEDENES

Mein Name ist Gertrud aus Nie-
derhöchstadt. Ich möchte mich bei 
Peter aus Weißkirchen entschuldigen.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Biete kostenlose Haushaltsauflö-
sung o. Entrümplung an. Auch im 
Trauerfall.  Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle natürlich den DM/Eu-
ro Wechselkurs + Silberwert.  
 Tel. 0174/5891930

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Sie gehen nicht allein – ich beglei-
te Sie durch digitale Anliegen.  
  Tel. 0151/25591674

Käfer Entrümpelung 
& Haushaltsauflösung. 
Wir räumen auf – egal ob Keller, Dach-
boden, Wohnung oder Haus! Schnell, 
zuverlässig, preiswert. Kostenlose 
Besichtigung und unverbindliches 
Angebot.  Tel. 0178 5110965
 www.käfer-entrümpelungen.de

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Information ist 
die Währung der 
Demokratie.
 Thomas Jefferson

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Rainer Haupt, Meisterbetrieb
Sanitär, Heizung- und Klimatechnik
Sulzbach, 
Sossenheimer Weg 39 

Tel. 06196 / 9 99 86 00
Fax 06196 / 9 99 85 99
info@gasheizung24.de

Jalousien
Rolladenbau Mook GmbH
Ffm.-Sossenheim, Kappusstraße 11-13

Tel. 069 / 34 50 55
www.MMook.de

Möbel
Möbel-Sachs GmbH 
Wohnkonzepte zum Wohlfühlen, Einrich-
tungs-Studio, Schreinermeister- und 
Parkettlegemeisterbetrieb
Schwalbach, Berliner Straße 29 

Tel.06196 / 8 60 31 ·   Fax 8 60 37
info@moebel-sachs.de

Augenoptik

Optik Knauer e.K. 
Brillen und Kontaktlinsen
Bad Soden, Clausstraße 25
 Tel. 06196 / 2 67 30

www.optik-knauer.de

Computer
Complete GmbH
Kaufberatung, PC-Installation, 
Virenbeseitigung, IT-Service, 
Hilfe für Senioren
Ffm.-Sossenheim, Alt Sossenheim 85

Tel. 069 / 34 81 24 45
info@complete-gmbh.com
www.complete-gmbh.com

Dachdecker
FS Bedachungen GmbH
Bedachungen aller Art, 
Solardächer
Schwalbach, Altkönigstraße 1a

Tel. 06196/524 89 33
dachbau-schrader@t-online.de

Energieberatung
eta-Plus GmbH
Energet. Altbausanierung, 
Energieausweise, Baubegleitung, 
Schimmelanalyse
Sulzbach, Fronhofstr. 12 

Tel. 06196 / 5  24 12 15
Fax 06196 / 5  24 12 13

info@eta-plus.de
www.eta-plus.de

Essen auf Rädern
Menüservice apetito AG
im Auftrag von „Deutsches Rotes Kreuz – 
Soziale Dienste Rhein-Main-Taunus gGmbH“
48432 Rheine, 
Bonifatiusstraße 305

Tel. 0 61 92 / 20 77 30
Fax 059 71 / 80 20 80 55

Garten- und Landschaftsbau
Cheikhi Gartenservice  
Gartenpfl ege, Baumfällungen, 
Pfl aster- und Zaunarbeiten, Winterdienst, 
Gartengestaltungen; 
Schwalbach, Hessenstraße 23

Tel. 0 61 96 / 5 24 11 75 
mobil 0178 / 44 35 605

cheikhi@hotmail.de

Te l e f on se r v i c eTe l e f on s e r v i c e
◗ Fortsetzung „Installationen“Heizungsbau und -service

Freund Heizung-Sanitär-Spenglerei
GmbH
Heizung - Sanitär - Spenglerei - 
Dachrinnenservice
Am Brater 1, Schwalbach

Tel.06196 / 7 66 60 10 
Fax 7 66 60 19

Immobilien
Adler Immobilien
Verkauf – Vermietung – Bewertung
Messer-Platz 1, Bad Soden

Tel. 06196 / 560 960 
www.adler-immobilien.de

CAMIKO Immobilien und Hausverwaltungen
Inh. Michael Kohler, Frankfurt-Sossenheim, 
Sossenheimer Riedstraße 16b

Tel. 0151 / 41626121
info@camiko-immo.de

Christoph Samitz Immobilien
Ihr Immobilienmakler vor Ort
Obertorstraße 27, Eschborn

Tel. 06196 / 437 78
 Fax 06196 / 437 30

www.csimakler.de

G&K Immobilienberatungs GmbH
Verkauf, Vermietung, Beratung
Sulzbach, Hauptstraße 22

Tel. 06196 / 76 77 49
info@guk-immo.de

www.immobilien-machen-freude.de

Haus & Grund Sossenheim
Umfassende Beratung rund um Ihre 
Immobilie

Tel. 069 / 78 80 01 20
Fax 069 / 34 05 89 43

h.j.langer@t-online.de
www.hug-sossenheim.de

Manfred Kuhfuß
IVD- Vermietung - Verkauf - Verwaltung

Tel. 069/3 14 02 60
www.kuhfuss.de

Installationen
bht Bäder & Haustechnik GmbH
Meisterbetrieb Sanitär, Heizung, Fliesen, 
Elektro mit Wartung, Reparatur und 
Bäder komplett 

Tel. 06196 / 56 86 31 
Fax 56 86 30

www.bht-eschborn.de

Kanalreinigung
Kanal Fay
Rohrreinigungs-Service GmbH  ·  
24-Stunden-Service · Kanalsanierung ·  
Gruben- und Fettabscheiderentleerung
Adolf-Damaschke-Straße 12, Schwalbach

Tel. 06196 / 88 97-0

Kfz-Werkstätten
Autohaus Schwalbach GmbH 
Mitsubishi-Vertragshändler, 
Mazda-Service,  
Neu- und Gebrauchtwagen 

Tel.06196 / 30 01  ·  Fax 88 17 420
www.autohaus-schwalbach.de

Auto-Schäfer GmbH 
KFZ-Service, Reparaturen, 
Reifenservice, 
HU-Abnahme; 
Sulzbach, Hauptstraße 119

Tel. 06196 / 2 29 61

Logopädie/Sprachtherapie
Logopädische Privatpraxis
Veronika Pfi tzenreiter
M.Sc., Logopädin 

Tel. 0151 / 51 78 79 52
www.pfi tzenreiter.com, 

veronika@pfi tzenreiter.com

Maler und Lackierer
Malermeister Thomas Scheel
Maler-/Lackier-/Tapezierarbeiten, 
kreative Wandgestaltung, 
Fassadengestaltung, 
Trockenbau-/Verputz-/
Wärmedämmarbeiten, 
Fußbodenbeläge, 
Gerüstbau

Tel. 06196 / 2 02 43 38
Mobil 0177 / 3 11 77 02

Musikschule
Jugendmusikschule 1976 e.V.
Schwalbach, 
Marktplatz 9 

Tel.06196 / 82470
www.jugendmusikschule1976.de

Musikschule Taunus
Öffentliche Musikschule 
im VDM, 
Unterricht auch in Sulzbach.
Niederhöchstadt, 
Steinbacher Str. 23 

Tel.06173 / 66110
www.musikschule-taunus.de

info@musikschule-taunus.de

Psychologische Beratung
Jördis Weisfl og 
Unterstützung in Krisensituationen, 
Entscheidungsfi ndung, 
Burnout-Prävention, 
Persönlichkeitsentwicklung 
(keine Psychotherapie)

Tel. 01573 /  67 90 456   
mail@joerdis-weisfl og.de

www.joerdis-weisfl og.de

Barbara von Tobien 
Lebensberatung
Persönlichkeitstraining 
Deutsch und Englischkurse

Tel. 0174 / 519 44 93
bvtobien@gmail.com

Reisebüro
Dirk Kattendick, SelectedTravel 
Seit 25 Jahren Ihr Ansprechpartner 
rund um das Thema Reisen.
Schulstraße 14, 
Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 400 33
 Fax 06196/ 88 400 37

dirk.kattendick@selectedtravel.de
www.selectedtravel.de

Reisebüro Kopp
Lufthansa City Center 
Jede Reise, alle Airlines, 
jeden Veranstalter  zur tagesaktuellen 
Best-Preis-Garantie, 
DB-Karten. 
Main-Taunus-Zent rum  
          Te l .  069  /  311005
Marktplatz 36, Schwalbach 

Tel. 06196 / 88 989-60
www.komm-reisen.de

Schlosserei – Metallbau
Roger & Scheu Metallbau GmbH
Sulzbach, 
Wiesenstraße 10
Tel. 06196 / 75 93 96  ·  Fax  75 93 97

Schreinereien
Manfred Weller Holz + Technik
Bau- und Möbelschreinerei, 
Parkettverlegung, Reparaturverglasung
Sulzbach, Wiesenstraße 10

Tel. 06196 / 57 41 07
Fax 06196 / 57 41 08

Schuhmacher
Elshout
Schuhmacherei, Schlüssel-Notdienst, 
Verkauf, Beratung und Montage
Sulzbach, 
Hauptstraße 27

Tel. 06196 / 7 39 55
Mobil  0171 / 400 54 99

www.schuhmacherei-sulzbach.de

Sprachschule
TS-Lingua GmbH
Deutsch, Englisch, Spanisch,... 
für Erwachsene, Jugendliche und Kinder. 
Gruppen und Einzelkurse
Schwalbach, 
Am Kronberger Hang 2

Tel. 06196/95342-20
info@taunus-lingua.de

Steuerberatung
Basten GmbH Steuerberatung
Grundsteuerbewertung 2022
Sulzbach, 
Im Haindell 1

Tel. 06196/50 02 16
joachim.basten@datevnet.de

www.basten.de

TelefonserviceTelefonservice
Unsere preiswerte 
Dauerwerbung im

Sie wollen auch mitmachen?
Dann rufen Sie unsere Anzeigenabteilung an:

Angelino Caruso, Tel. 06174 / 93 85 66
caruso@hochtaunus.de

SSSSSSSSSSSuuuuuuulllllllllllzzzzzzzbbbbbbbbbbbaaaaaaaccccccchhhhhhhhhhheeeeeeerrrrrrr
AAAAAAAAAAnnnnnnnnzzzzzzzzeeeeeeeeiiiiiiiiiigggggggggggeeeeeeeerrrrrrrr

◗ Fortsetzung „Kfz-Werkstätten“ ◗ Fortsetzung „Reisebüro“

Möchten Sie eine Anzeige 
schalten? Wir beraten Sie gerne

Angelino Caruso
Tel. 06174 9385-66

E-Mail: caruso@hochtaunus.de

Wahlprogramm veröffentlicht:  
SPD für bestehende Nutzung des Saals im Bürgerhaus

Sulzbach (red) – Die Sulzbacher SPD hat ihr 
Wahlprogramm für die kommende Kommu-
nalwahl vorgestellt. Dabei nennt der Ortsver-
band auch seine Pläne für das Bürgerhaus und 
den Radweg. Mit ihrem Wahlprogramm will 
die Partei bürgernahe Politik gestalten.
Beim Bürgerhaus spricht sich die SPD für 
eine wirtschaftlich vernünftige Lösung ohne 
Anbau und die bestehende Nutzung mit 
Saal, Gastronomie und Wohnungen aus. Im 
Dachgeschoss sollen für Azubis und Dual-
studenten Wohngemeinschaften zur Verfü-
gung gestellt werden, deren Mieteinnahmen 
zur finanziellen Entlastung der Gemeinde 
beitragen sollen.
Beim geplanten Radweg entlang der Bahn 
setzt sich die SPD für eine Lösung ein, die 
Sicherheit, Umweltschutz und Gesamtver-
kehrskonzept gleichermaßen berücksichtige. 
Nach Abwägung aller geprüften Varianten be-
vorzugt der Ortsverband eine Führung ober-
halb der Bahnlinie.

Bezahlbarer Wohnraum 
für Alt und Jung
Der Ortsverband möchte bezahlbaren Wohn-
raum für verschiedene Generationen schaf-
fen. Für Senioren fordert die SPD kleine 
Wohneinheiten im Ortskern, um ihnen ein 
selbstbestimmtes Leben mitten in der Ge-
meinde zu ermöglichen. Als geeigneter Stand-
ort wird das Zehnthof-Gelände hinter dem 
Bürgerhaus genannt. Gleichzeitig sollen Azu-
bis, Studenten und junge Familien stärker be-
rücksichtigt werden. Vorgesehen sind unter 
anderem die bereits erwähnten Wohngemein-

schaften im Bürgerhaus. Es soll aber auch be-
zahlbaren Wohnraum im Neubaugebiet „Ro-
senweg“ geben.
Die Digitalisierung der Gemeinde soll voran-
getrieben werden. Gefordert werden kosten-
freies, flächendeckendes WLAN im gesamten 
Gemeindegebiet sowie digitale Verwaltungs-
angebote als Ergänzung zu den bestehenden 
Öffnungszeiten des Rathauses. Die SPD 
nennt Online-Formulare, automatisierte Stan-
dardanfragen und eine benutzerfreundlichere 
Internetseite, die Behördengänge erleichtern 
sollen. Perspektivisch werde auch eine Ge-
meinde-App angestrebt.

Klimaschutz, Spielplätze 
und Hochwaserschutz
Im Bereich Klima- und Hitzeschutz setzt 
sich die SPD für mehr schattenspendende 
Aufenthaltsorte im Ortskern ein. Geplant 
sind begrünte Pergolen mit Sitzmöglichkei-
ten sowie Trinkwasserspender. Zudem for-
dert die Partei die konsequente Umsetzung 
des bereits beschlossenen Hochwasser-
schutzkonzepts und eine naturnahe Renatu-
rierung des Sulzbachs, der zugleich als Nah-
erholungsraum dienen soll.
Weitere Anliegen sind die Verbesserung von 
Spielplätzen, insbesondere für Kinder unter 
drei Jahren, sowie Barrierefreiheit und Ver-
kehrssicherheit. Bordsteine sollen abge-
senkt, Gehwege instand gesetzt und schad-
hafte Fahrbahnbeläge erneuert werden. Da-
rüber hinaus möchte die SPD die Geschwin-
digkeit an den Ortseingängen auf 30 km/h 
reduzieren.

Der Ortsverband lädt die Bevölkerung dazu 
ein, sich mit Ideen und Anregungen aktiv ein-
zubringen. Die SPD tritt zur Kommunalwahl 

am 15. März mit insgesamt 15 Kandidaten an. 
Die Liste wird von Julia Buderus-Feder und 
Thomas Verges angeführt.

Die SPD Sulzbach stellt sich mit folgenden Kandidaten zur Kommunalwahl am 15. März: Kor-
nelia Hofmann, Tim Schneider, Dr. Marc Blecking, Julian Lifka, Dr. Miriam Sinn, Thomas 
Verges, Julia Buderus-Feder, Frank Feder, Daniela Verges, Joachim Kahle, Claudia Kuckel-
mann, Dr. Sven Essel, Matthias Jahn (Vorsitzender des Ortsverbandes), Dirk Hofmann, Martin 
Lissmann (v. l.)� Foto: SPD
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Vitamin D  
– zu viel des Guten? 
Es gibt wasserlösliche und fett-
lösliche Vitamine. Die wasser-
löslichen Vitamine werden relativ 
schnell wieder ausgeschieden. 
Die fettlöslichen Vitamine kön-
nen in höheren Dosen zugeführt 
werden. Der Körper nimmt diese 
auf und speichert sie in Fett und 
Leber. In Bezug auf das Vitamin 
D, welches der Körper auch pro-
duziert, kann eine zu hohe Dosis 
zum Problem werden. Unter-
versorgt sind circa 30 Prozent 
der Bevölkerung, weshalb es in 
der breiten Masse gern ergänzt 
wird. Insbesondere ältere Men-
schen können es nicht mehr so 
gut bilden. Aber Vorsicht, viel 
hilft nicht unbedingt viel. Wer viel 
in der Sonnenstrahlung (Urlaub/
Sonnenstudio) ist, braucht we-
niger oder gar keine zusätzliche 
Einnahme. Das Bundesinstitut 
für Risikobewertung empfiehlt 
eine tägliche Dosis von 20 Mik-
rogramm oder 800 Internationale 
Einheiten. In der Winterzeit kann 
man als Erwachsener auch Do-
sen von 2.000 i.E. – 4.000 i.E. 
einnehmen. Wer höhere Dosen 
länger nehmen möchte, sollte 
das unbedingt ärztlich abklären 
lassen. Entscheidend ist, dass 
man hier zwischen Sommer- und 
Wintereinnahme unterscheidet, 
je nach Sonnendauer. Mit einem 
täglichen Sonnenbad von 10-12 
Minuten kann der Mitteleuropäer 
seinen Vitamin D Spiegel ausrei-
chend selbst bilden. Präparate bis 
zu 250 Mikrogramm oder 10.000 
Einheiten haben kein erhöhtes 
gesundheitliches Risiko. Aber 

Dosen, die darüber liegen (bis zu 
20.000 Einheiten), die nur einmal 
wöchentlich eingenommen wer-
den sollten, werden leider oftmals 
zu häufig eingenommen und dies 
kann zu Beeinträchtigungen füh-
ren. Der Vitamin D-Spiegel lässt 
sich einfach bestimmen und kann 
als Selbstzahlerleistung beim Arzt 
abgefragt werden.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekommen: 
Einfach apothekeprime als App 
herunterladen, Gesundheitskar-
te an das Handy halten und wir 
kümmern uns umgehend um die 
Belieferung! Bleib daheim mit 
Apotheke prime. Bei Rückfragen 
erreichen Sie uns unter 06171 
9161 444.

Ihr Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN

Der neue Podcast:

www.apothekeprime.de/
podcast

Anzeige
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Anmeldungen für die Grundschule
Sulzbach (red) – Laut dem Hessischen 
Schulgesetz beginnt für Kinder, die bis zum 1. 
Juli 2027 das sechste Lebensjahr vollenden, 
am 1. August 2027 die Schulpflicht.
Die „Pflichtkinder“ sollen die Schulanmel-
dung über die Kindertagesstätten oder per 
Post erhalten haben. Der formalen Schulan-
meldung muss eine Kopie der Geburtsurkun-
de beigelegt werden. Außerdem müssen alle 
Erziehungsberechtigten unterschreiben. Das 
Kind muss zu diesem Zeitpunkt nicht vorge-
stellt werden. 
Die Cretzschmarschule, Klosterhofstraße 2, 
bittet darum, die Anmeldung per Post, über 
den Schulbriefkasten oder persönlich bis 
Freitag, 30. Januar 2026, einzureichen. Soll-
ten Eltern keine Anmeldung erhalten haben, 
müssen sie sich bei der Schule melden.

Soll das Kind eine andere Schule besuchen, 
haben die Eltern eine schriftliche Mittei-
lung einzureichen. In dieser soll die Schule 
genannt werden, an der das Kind angemel-
det wurde. Die dazugehörige Anmeldebe-
scheinigung ist ebenfalls hinzuzufügen. 
Diese Mitteilung kann auch per E-Mail an 
Poststelle3959@schule.hessen.de gesendet 
werden. Die Cretzschmarschule weist in 
diesem Zusammenhang darauf hin, dass sie 
als zuständige Grundschule die Schulpflicht 
überwachen muss.
Kinder, die erst ab dem 2. Juli 2027 das sechs-
te Lebensjahr vollenden, können ebenfalls in 
die Schule aufgenommen werden. Dafür müs-
sen die Eltern einen Antrag bei der Schule 
einreichen. Die endgültige Entscheidung hie-
rüber trifft schließlich die Schulleitung. 

Frühstück für Alleinerziehende
Bad Soden (red) – Die Evangelische Famili-
enbildung Main-Taunus lädt für Sonntag, 25. 
Januar, alleinerziehende Elternteile und ihre 
Kinder zu einem gemeinsamen Frühstück ein. 
Gemeinsam etwas mit den Kindern unterneh-
men, sich austauschen und auch mal gegen-
seitig aushelfen: für getrennt- oder alleiner-
ziehende Eltern sei ein gutes Netzwerk wich-
tig. Die monatlichen Treffen für Alleinerzie-
hende hätten sich als beliebte Gelegenheit 
zum Kontakteknüpfen etabliert. Das nächste 
Treffen findet am Sonntag, 25. Januar, von 
9.30 bis 11.30 Uhr im Familienzentrum 

Schatzinsel, Königsteiner Straße 6a, statt. Es 
gibt ein gemeinsames Frühstück zum gemüt-
lichen Start in den Tag. Getränke und Bröt-
chen stehen bereit, die Teilnehmer können 
etwas zum Belegen beisteuern. Es gibt auch 
eine Spielecke für die Kleinen und viel Zeit 
für Gespräche.
Neue Gesichter sind jederzeit willkommen, 
die Teilnahme ist kostenfrei. Das Angebot 
wird gefördert von Familienzentren Hessen. 
Es wird um eine Anmeldung im Internet 
unter www.evangelische-familienbildung.de 
bis Donnerstag, 22. Januar, gebeten.

Start der Sulzbacher Karnevalsaison

Sulzbach (red) – Die Sulzbacher Fasse-
nachts-Kampagne beginnt diesen Freitag, 
23. Januar, mit der Kappensitzung „Fasse-
nacht am Sulzbach“ der katholischen Kir-
chengemeinde. Die Sitzung wird von ver-
schiedenen Gruppen aus der Kirchengemein-
de und Mitstreitern von der TSG gestaltet. 
Sie beginnt um 19.11 Uhr im katholischen 
Pfarrheim, Eschborner Straße 2a, und ist be-
reits ausverkauft.
Die Beliebtheit der Sulzbacher närrischen 
Ereignisse ist groß und entsprechend auch 
die Nachfrage. Bei der TSG gibt es im Bür-
gerzentrum „Frankfurter Hof“, Cretzschmar-
straße 6, eine närrische Sitzung am Freitag, 
30., und eine am Samstag, 31. Januar. Dass 
beide TSG-Narrenschauen entgegen dem all-
gemeinen Trend so schnell ausverkauft wa-
ren, bedauern die Verantwortlichen, weil 
nicht alle Kartenwünsche erfüllt werden 
konnten. Sie kündigen an, für 2027 nach Lö-
sungen zu suchen.
Die TSG-Narren bedanken sich bei der Ge-
meinde für die Bereitstellung der Räume im 
Bürgerhaus und im Bürgerzentrum, die die 
zahlreichen Gruppen für ihre Proben nutzen 
können, und auch dafür, dass sie den „Frank-
furter Hof“ in dem gesamten Sitzungszeit-
raum für die Veranstaltungen kostenfrei bele-
gen können.
Sitzungspräsident Florian Hellmeier ist stolz, 
dass es nach dem Ausscheiden von Traine-
rinnen in zwei Tanzgruppen nahtlos mit 
Nachfolgerinnen weiterging: „Hier ist ein 
wunderbarer Umbruch gelungen. Es werden 
wieder sehr viele Aktive – alle aus den eige-
nen Reihen – auf der Bühne stehen und ne-
ben den altbewährten Vortragenden wieder 

neue Konstellationen und neue Gesichter auf 
der Bühne zu sehen sein.“
Nachdem sich der langjährige Protokoller 
Renke Moser von seiner Rolle als „Maler-
meister auf dem Gerüst“ verabschiedet hat, 
übernehmen diesen Part Katharina Heuber-
ger und Tobias Moser als Team „TV Helau“. 
Auch das vom Fernsehen bekannte Sulzba-
cher „Narrengewächs“, Thomas Siebenhaar, 
ist als Büttenredner wieder dabei.
Am Sonntag, 1. Februar, präsentieren sich 
die TSG-Fassenachter um 14.31 Uhr noch 
einmal bei der Seniorensitzung der Ge-
meinde.
Bei der 22. Jugend- und Kindersitzung 
(JuKi) der TSG Sulzbach am Sonntag, 8. 
Februar, um 15.11 Uhr im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“ werden sich wieder fast 
einhundert närrische Talente dem Publikum 
mit Tänzen, Vorträgen, Musik und Mitmach-
Spielen präsentieren. Die Moderation liegt 
erneut in den Händen von Lara Carl und 
Emma Rotter. Karten gibt es im Vorverkauf 
im „Studio M“, Hauptstraße 64. Die Karten 
für Erwachsene mit dem Anspruch auf einen 
Sitzplatz kosten sechs Euro, Karten für Kin-
der für einen Platz auf den Matten vor der 
Bühne vier Euro.
Der Förderkreis der TSG-Handballer lädt 
zum Fastnachtssamstag, 14. Februar, um 
19.11 Uhr zur „Sulzbacher Rock-Fastnacht“ 
in das Bürgerzentrum ein. Es spielt die Band 
„Pfund“. Die Sulzbacher Musikgruppe 
„Maine Bäänd“ übernimmt das Vorpro-
gramm. Der Eintritt kostet 20 Euro. Vorver-
kauf ist im „Studio M“. Reservierungen wer-
den auch per E-Mail an rock-fastnacht@ 
vodafonemail.de angenommen.

Abschiedsvorstellung: Renke Moser hatte 2025 seinen letzten Auftritt als „Malermeister auf 
dem Gerüst“ – aber die Nachfolger sind bereits gefunden. � Foto: Mirwald

Familie Campana verabschiedet sich:  
Domohtsidis neuer Pächter beim Tennisverein

Sulzbach (gs) – Im Frühjahr 2018 übernahm 
Mario Campana als Küchenchef den gastro-
nomischen Bereich des Tennisvereins Sulz-
bach (TVST). Er verköstigte in der Freiluft-
saison mit seiner Kochkunst fast jeden Tag 
hungrige Mitglieder nach den Spielen am 
Eichwald. Aber auch bei Vereinsfesten, Me-
denspielen oder überregionalen Leistungs-
klassen-Turnieren stand er über Stunden in 
der Küche und zauberte italienische Speziali-
täten auf die Teller. Mit im Boot war auch 
seine Gattin Tina, die den Service tatkräftig 
und umsichtig übernommen hatte. Dabei 
wurde sie von den Söhnen Simone und Giuli-
ano unterstützt. Zusätzlich zum „Küchen-
dienst“ hat sich der sehr beliebte Pizzabäcker 
auch die fachkundige Platzpflege angeeignet.
Doch mit Beginn des Jahres gibt es einen 
Pächterwechsel im Clubhaus. Mario Cam-
pana hört nach acht Jahren als Küchenchef 
auf. Dem Verein bleibt er aber als Platzwart 
weiter erhalten. Sein Nachfolger ist das Ver-

einsmitglied Dimitrios Domohtsidis, der bei  
der Jahreshauptversammlung am Freitag,   
20. März, sein Verpflegungskonzept vor-
stellt. Wie der Vorstand mitteilte, bleibt die 
Küche mediterran – mit griechischen Köst-
lichkeiten.

Abschied nach acht Jahren
Mario Campana wurde bei einer gut besuch-
ten Feier von seiner Tätigkeit als Vereinswirt 
verabschiedet. Der zweite Vorsitzende des 
TVST, Peter Reddmann, hob hervor, dass 
Mario die Tennis-Familie fast acht Jahre lang 
mit Pizzen, Pasta und Scampi-Leckereien 
verwöhnt hat.
Am Samstag, 25. April, feiert der Tennisver-
ein sein 50-jähriges Bestehen. Ab 20 Uhr 
steigt die große Jubiläumsparty mit der 
„Band namens Wanda“ im Bürgerzentrum 
„Frankfurter Hof“, Cretzschmarstraße 6. Ein-
trittskarten können im Internet unter https://
tvst.ebusy.de gekauft werden.

Mario (2. v. l.) und Tina Campana (2. v. r.) mit den Söhnen Simone (l.) und Giuliano� Foto:gs 
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Stadtmitte
Beste Innenstadtlage, TG-Platz, Aufzug, 
101 qm feine Wfl., großer Sonnenblk., 
3 Zi., nur 460.000,– € inkl. TG-Platz
Bj. 1992, Gas, Verbrauch 137,71, Klasse E

% 06174 - 911 75 40

DHH-Skylineblick
Kelkheim-Ruppertshain, ruhige Fernblicklage, 
135 qm WFL, 5 Zi., 2 Bäder, EBK für nur 
2.000,– € mit 2 Garagen zzgl. NK/Kt.
Bj 1989, Verbrauch 118,37 kWh Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Königstein
großzügige 3-Zi.-Whg. mit großem 
Sonnenblk. und Burgblick, 94 qm 
Wfl., renovierungsbedürftig, daher nur 
297.000,– €, mit Garage.
Bj. 1962, Öl, Verbrauch 102,3 Klasse D

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpfl ege, Baumkontrolle 
& Gutachten, Bäume fällen, 
schneiden & roden. Hecken 
roden & Gartenpfl ege

Tel. 06171/69 41 54 3 
www.oberurseler-

forstdienstleistungen.de

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Immobilien
Aktuell

Wir bringen
Farbe in den
Alltag!

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

Treppenlift günstig realisieren – clevere Finanzierung durch Zuschüsse

Ein Treppenlift trägt dazu bei, dass das Zuhau-
se noch lange barrierefrei genutzt werden kann. 
Durch Zuschüsse lässt er sich günstig realisieren.� 
� (Foto: epr/Lifta)

(epr) Ein Treppenlift trägt dazu bei, 
dass das Zuhause noch lange barriere-
frei nutzbar ist. Das Beste: Er ist durch 
viele Institutionen förderfähig! So be-

zuschusst die Pflegekasse die Kosten 
eines Treppenlifts mit bis zu 4.180 
Euro pro Person, sofern ein anerkannter 
Pflegegrad vorliegt. Es liegt kein Pfle-
gegrad vor? Kein Problem! Für den al-
tersgerechten Umbau von Wohnungen 
und Häusern bietet die Kreditanstalt für 
Wiederaufbau, kurz KfW, bei gefülltem 
Fördertopf staatliche Zuschüsse und 
zinsgünstige Kredite – altersunabhän-
gig und ohne die Voraussetzung eines 
Pflegegrades. Darüber hinaus sind je 
nach Bundesland und Kommune viele 
weitere Förderprogramme verfügbar, 
mit denen sich die Kosten für einen 
Treppenlift reduzieren lassen. Auch eine 
Kombination verschiedener Fördermit-
tel ist möglich. Die Experten von Lifta, 
dem Anbieter für Treppenlifte, beraten 

individuell zu möglichen Zuschüssen 
und unterstützen bei der Antragstel-
lung. Mehr unter www.lifta.de/�  
treppenlift-zuschuesse

Bei Vorliegen eines anerkannten Pflegegrades 
bezuschusst die Pflegekasse die Kosten eines 
Treppenlifts mit bis zu 4.180 Euro pro Person.�  
� (Foto: epr/Lifta)

Drei Vogeltricks gegen tierische Kälte:  
Wie Vögel gut durch den kalten Winter kommen

Hessen (red) – Den Kopf halt kühl, die Füße 
warm. Das alte Sprichwort lehrt uns Men-
schen ein einfaches Rezept, um im Winter 
gesund zu bleiben. Um die kalte Jahreszeit 
gut zu überstehen und Kälte sowie Nahrungs-
knappheit zu trotzen, haben auch Vögel, die 
in unseren Breiten bleiben oder als Winter-
gäste zu uns kommen, kluge Strategien ent-
wickelt. „Bei unseren Standvögeln sind die 
Füße zwar manchmal auch kalt, aber mit 
Plustern, Futtern, Kuscheln und anderen 
Maßnahmen können sie auch bei frostigen 
Temperaturen gut überleben“, erklärt NABU-
Vogelexperte Bernd Petri.
Auch bei Minusgraden müssen Vögel stets 
eine Körpertemperatur von 38 bis 42 Grad 
Celsius aufrechterhalten. Anstelle einer di-
cken Winterjacke hilft den gefiederten Tieren 
das Aufplustern. Dadurch entsteht rund um 
den Vogelkörper eine isolierende Luftschicht, 
die vor Kälte schützt – wie bei einem Dau-
nenkissen. Auch die kugelige Form der auf-
geplusterten Tiere, wie sie bei Rotkehlchen 
und Amseln häufig zu sehen ist, hilft gegen 
die Kälte. So ergibt sie im Verhältnis zum 
Körpervolumen die geringste Oberfläche, 
über die Wärme verloren gehen kann. Zusätz-
lich schützen wetterfeste Deckfedern die dar-
unterliegenden, wärmenden Daunen vor Näs-
se. Beim Anblick von nackten Vogelbeinen 
schaudert es so manchen Vogelbeobachter. 
„Auch hier haben sich die Wintervögel klug 
angepasst“, sagt Petri. „Singvögel setzen ihr 
geplustertes Gefieder auf die Beine und Füße 
und halten sie so warm.“ Auch Wasservögel 
wie Enten und Gänse bekommen trotz nack-
ter Beine keine Erkältung: „Ihre kalten Füße 
sorgen dafür, dass das Eis unter ihnen nicht 
schmilzt und sie auf gefrorenen Gewässern 

nicht anfrieren können“, erläutert der NABU-
Ornithologe.
Damit der Vogelkörper auch in kalten Näch-
ten warm bleibt, muss er viel Energie aufneh-
men und verbrennen. Daher sind die Vögel 
tagsüber unermüdlich damit beschäftigt, aus-
reichend Nahrung zu finden. An kurzen Win-
tertagen bleibt ihnen dafür noch weniger 
Zeit. Beliebte Energielieferanten in der Vo-
gelwelt sind vor allem Samen von Bäumen 
und beerentragende Sträucher wie Weißdorn, 
Schlehe oder Liguster. Auch Samen verblüh-
ter Wildstauden wie Wilde Karde und Distel 
bieten Vögeln über den Winter wichtige Nah-
rung. Kohlmeisen, Blaumeisen und Kleiber 
passen sich dem überwiegend vegetarischen 
Nahrungsangebot in der kalten Jahreszeit an. 
Während im Sommer Insekten auf dem Spei-
seplan stehen, setzen sie jetzt auf fetthaltige 
Körner, Nüsse und Früchte. Manche Vogelar-
ten legen sogar Wintervorräte an: So sam-
meln und verstecken Eichelhäher bereits im 
Herbst Eicheln für die kalte Jahreszeit. Aber 
längst nicht alle Vögel setzen auf pflanzliches 
Futter, wie NABU-Vogelexperte Petri berich-
tet: „Einigen Arten gelingt es, sogar im Win-
ter Insekten zu erbeuten. Buntspechte picken 
sie aus morschen Stämmen. Wintergoldhähn-
chen suchen Äste und Zweige nach Sechsbei-
nern und Spinnen ab.“

Die Vögel zieht es in die Stadt
Das Winterwetter bedeutet für die Tiere, mo-
bil zu bleiben. Wird es in einem Gebiet be-
sonders kalt, fliegen einige Vögel, wie Enten, 
Finken und Stare, in angenehmere Witte-
rungszonen in der Nähe. „Vor allem in den 
Siedlungen ist es im Freien durchschnittlich 
etwas wärmer als im Umland. Das erhöht die 

Überlebenschancen. Auch mehr Nahrungs-
quellen wie Futterstellen, Komposthaufen 
und Abfälle kommen hinzu und machen 
Städte und Dörfer interessant für unsere Win-
tervögel“, ergänzt Petri. Stare und Wachol-
derdrosseln kommen dann oft in großer Zahl 
in unsere Gärten, um Fallobst zu verspeisen.
In Gärten und an Balkonen finden sich häu-
fig Nistkästen, die sich nicht nur fürs Brut-
geschäft, sondern auch als trockener Schlaf-
platz in der kalten Jahreszeit eignen. Einige 
Singvögel machen es sich dort in rauen 

Winternächten gemütlich, so zum Beispiel 
Meisen und Kleiber. Das schützt sie vor 
Wind, Kälte und zu hohem Energieverlust. 
„Zaunkönige kuscheln sich sogar zu mehre-
ren im Kasten zusammen, um sich gegensei-
tig zu wärmen“, sagt der NABU-Ornitholo-
ge. „Die meisten Vögel schlafen aber aufge-
plustert in Bäumen und Büschen im Freien. 
In naturnahen Gärten finden sie vielfältige 
Strukturen, regionale Gehölze und Beeren-
sträucher, die Schutz bieten und gleichzeitig 
Nahrung liefern.“

Haubenmeise im Winter � Foto: NABU 
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Samstag

2  –2

Sonntag

1  –3

Freitag

1  –3

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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Grüne sprühen Kreidesonnenblumen
Sulzbach (red) – Der Sulzbacher Ortsver-
band Bündnis 90/Die Grünen möchte vor der 
Kommunalwahl seine politische Arbeit der 
vergangenen Jahre mit einer Aktion erkenn-
bar machen. Dafür werden an ausgewählten 
Plätzen in den kommenden Wochen Sonnen-
blumen mit Kreidespray aufgesprüht.
Die Grünen erklären als Ziel der Aktion, 
kommunalpolitische Erfolge sichtbar zu ma-
chen und den Dialog über Politik vor Ort an-
zuregen. Das verwendete Kreidespray sei um-
weltfreundlich und nicht dauerhaft.

Zudem kündigt der Ortsverband die Veran-
staltung „Kaffee, Kuchen & Kommune“ am 
Samstag, 21. Februar, von 11 bis 15 Uhr auf 
dem Spielplatz am Rathaus, Hauptstraße 11, 
an. Gästen wird die Gelegenheit geboten, sich 
mit den Kandidaten auszutauschen. Außer-
dem wird den Findern der Sonnenblumen 
eine kleine Belohnung überreicht. Dafür sol-
len sie sich den jeweiligen Platz der aufge-
sprühten Sonnenblume merken und während 
des Treffens den Mitgliedern des Ortsver-
bands mitteilen.

Gefälschte Beschlüsse 
und Anrufe der Behörden

Hessen (red) – Zurzeit kursieren im gesam-
ten Bundesgebiet zwei neue Betrugsma-
schen. Zum einen werden Bürger von einer 
Mobiltelefonnummer unter Nennung des 
Namens des Behördenleiters der Staatsan-
waltschaft Frankfurt am Main angerufen. In 
diesem Telefongespräch werden Daten ab-
gefragt und Zahlungen angefordert. Bei der 
zweiten Masche werden Bürger unter Ver-
weis auf einen (gefälschten) Beschlagnah-
mebeschluss des Amtsgerichts Frankfurt 
am Main schriftlich dazu aufgefordert, Da-
ten preiszugeben und eine „Abwicklungs-
gebühr“ zu zahlen, um gesicherte Vermö-
genswerte zurückgezahlt zu bekommen. 

Die Staatsanwaltschaft Frankfurt am Main 
weist darauf hin, dass sowohl die oben an-
gegebenen Anrufe als auch die Schreiben 
weder mit der Staatsanwaltschaft noch mit 
dem Amtsgericht Frankfurt am Main im 
Zusammenhang stehen. 
Die Anrufe sind fingiert und der vermeintli-
che Beschlagnahmebeschluss ist gefälscht. 
Bürgern, die entsprechende Anrufe und/
oder Schreiben erhalten, wird dringend 
empfohlen, weder Kontakt zu den Urhebern 
aufzunehmen noch irgendwelche Zahlun-
gen zu leisten, sondern sich unverzüglich an 
die nächste Polizeidienststelle zu wenden 
und Strafanzeige zu erstatten.

Stellenmarkt
Aktuell

FACHANWÄLTIN

FÜR ARBEITSRECHT

FACHANWÄLTIN

FÜR FAMILIENRECHT

MEDIATORIN (BAFM)

...wenn Sie auch weiterhin gelassen bleiben wollen!

B R I T T A S T I E L
RECHTSANWÄLTIN

Frankfurter Straße 1 
(ggü. Berliner Platz)  
61476 Kronberg/Taunus 
Telefon: 0 61 73 - 96 75 10 
www.kanzlei-stiel.de

sucht gelernte/n
Rechtsanwalts-

fachangestellte/n m/w/d 
sowie Schreibkraft m/w/d

auf TZ- oder Minijobbasis.
Bitte Bewerbung mit

Lichtbild per E-Mail an:
info@anwaltskanzlei-stiel.de

Wir sind eine etablierte Rechtsanwalts- und Notarkanzlei mit 
Sitz in Oberursel seit 1952. Unsere Tätigkeitsschwerpunkte liegen 
in der Erbringung notarieller Dienstleistung, insbesondere in 
der Gestaltung und Abwicklung von Urkunden im Erb-, Kauf-, 
Immobilien- und Gesellschaftsrecht.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir zum nächst-
möglichen Zeitpunkt eine/n

Rechtsanwalts- und
Notarfachangestellte/n (m/w/d)
in Teilzeit (20 – 30 Stunden)
mit Tätigkeitsschwerpunkt im Notariatsbereich.

Wir bieten insbesondere selbständiges als auch teamori-
entiertes Arbeiten an einem modernen und sicheren Ar-
beitsplatz in Oberursel, in einem freundlichen und her-
vorragend ausgebildeten Team.

Parkplätze stehen für unsere Mitarbeiter kostenfrei zur 
Verfügung und auch mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
sind wir leicht zu erreichen.

Alles Weitere würden wir sehr gerne mit Ihnen persön-
lich besprechen.

Ihre Bewerbung richten Sie bitte – gerne per E-Mail oder 
telefonisch – an 
Rechtsanwalt und Notar Dr. Nils Außner,
Oberhöchstadter Str. 10, 61440 Oberursel,
E-Mail: nils.aussner@aussner.de,
Tel. 06171 919310

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Sulzbacher 
     Anzeiger

Zeugen gesucht: 
Zwei Pitbulls greifen Frau an

Sulzbach (red) – Eine Eppsteinerin und ihr 
Hund wurden am vergangenen Freitag von 
zwei Hunden angegriffen.
Die Frau war mit ihrem Hund gegen 12.30 
Uhr auf einem Feldweg nahe der Bahnstraße 
unterwegs, als ihr eine Frau mit zwei Pit-
bulls begegnete. Beide Hunde hätten an der 
Leine gerissen und seien auf die Spaziergän-
gerin zugelaufen, die ihren eigenen Hund 
auf den Arm nahm. Die Pitbulls seien an ihr 
hochgesprungen, hätten die Frau sowie de-
ren Hund gebissen und gekratzt, die hier-

durch verletzt wurden. Im Anschluss sei die 
Halterin mit ihren Pitbulls schnell in Rich-
tung der Bahnstraße gelaufen. Sie soll von 
einer weiteren Frau mit Kinderwagen be-
gleitet worden sein.
Die Frau mit den beiden Pitbulls wird als 
etwa 170 Zentimeter groß, zwischen 30 und 
40 Jahre alt, von normaler Statur und mit ei-
nem dunklen Oberteil bekleidet beschrie-
ben. Die Polizeistation Eschborn ermittelt 
nun und bittet unter Telefon 06196-96950 
um Hinweise zu dem Vorfall.

Wahlvorschläge für MTK
Main-Taunus (red) – Der Main-Taunus-
Kreis hat mit dem Amtsblatt 03/2026 die 
Wahlvorschläge für die anstehende Kommu-
nalwahl veröffentlicht. Insgesamt treten 468 
Kandidaten an. Sie verteilen sich auf die 
CDU, die AfD, die SPD, Bündnis 90/Die Grü-
nen, die FDP, die Freie Wählergemeinschaft 
Main-Taunus-Kreis, Die Linke, Die PARTEI 
und Volt. Die Liste ist unter www.mtk.org/ 
Bekanntmachungen-469.htm zu finden.

Sperrung am Bahnhof
Main-Taunus (red) – Wegen Bauarbeiten 
am Bahnhof Höchst für die Regionaltangente 
West ist seit Mittwoch vergangener Woche 
der Parkplatz „Höchster Bahnstraße 11 Par-
king“ bis auf Weiteres vollständig gesperrt. 
Der RTW bittet um Verständnis und emp-
fiehlt, auf alternative Parkmöglichkeiten aus-
zuweichen. Fragen können per E-Mail an 
projekt@regionaltangente-west.de gerichtet 
werden.

Buslinien 253 und 260: Verbesserte 
Anschlusssicherheit durch längere Wartezeit

Bad Soden (red) – Hat die S3 aus Frankfurt 
Verspätung, sehen die Bahnreisenden ihren 
Anschluss-Bus nach Neuenhain und König-
stein oft nur noch von hinten. Um die Anbin-
dung zu verbessern, hat der RMV zugesagt, 
die Einhaltung der in den Fahrplänen vorge-
sehenen Wartezeit von fünf Minuten für die 
Buslinie 253 nach Königstein strenger zu 

überwachen. Diese Regelung trat ab Montag, 
19. Januar, in Kraft. In der Gegenrichtung 
nach Höchst können die Busse der Linie 253 
umlaufbedingt leider nicht warten. 
Anstelle dessen wartet der Bus 260 jetzt auch 
Richtung Musikerviertel-Heidesiedlung und 
Kelkheim bis zu fünf Minuten auf eine ver-
spätete S3.

Minijob – Elektronikfertigung und Prüffeld
Zur Unterstützung unserer  

Produktion & Projektentwicklung suchen wir 
Verstärkung (1-2 Vormittage/Woche).

Aufgaben: Handbestückung von Platinen, Test & Kalibrie- 
rung, Prüfberichte, Produktionsdokumentation

Ihr Profil: Selbstständiges Arbeiten, Office-Grundkenntnisse,  
Erfahrung im Löten (SMD und THT) wünschenswert

Althen GmbH Mess- und Sensortechnik
Dieselstr. 2  |  65779 Kelkheim 

Tel.: 06195 700 623  |  roxana.schuchardt@althen.de 
www.althen.de




